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Dentſches Reich.
Aus Deutſch-Südweſtafrika wird amtlich ge

meldet: Da es trotz aller Nachforſchungen bisher immer
noch nicht gelungen iſt, Aufklärung über das Schickſal
der Kolonne Frankenberg zu ſchaffen, und da
außerdem auch die am Okavango gelegene Polizei
ſtation Kuringkurru und die 60 Kilometer weſtlich
von Andara (Libebe) gelegene Oblaten- Miſſion
Nianganagefährdet erſcheinen, hat ſich der Gouver-
neur entſchloſſen, eine ſtärkere Expedition in den
Nordoſten des Schutzgebietes zu entſenden. Die Expedition
ſetzt ſich aus zwei Kompagnien, einer halben Batterie, einer
Maſchinengewehrabteilung und einem Verkehrszug zu
ſammen. Angeſichts der Länge der Etappenſtrecke iſt dieſes
Truppenaufgebot in Stärke von etwa 200 Mann erforder-
lich. Die Führung übernimmt Major Hin ſch; auch der
Kommandeur der Schutztruppe, Major von Heydebreck,
wird die Expedition begleiten.

Die deutſch- franzöſiſchen Marokkofragen. Die Pariſer
„Agence Havas“ veröffentlicht folgende Note: Verſchiedene
Zeitungen haben ſich in der letzten Zeit zum Echo von tendenziöſen
Gerüchten gemacht, denen zufolge Deutſchland zu ungewöhnlichen
Einberufungen von Reſerviſten ſchritt, während Frankreich ſeiner-
ſeits außergewöhnliche militäriſche Maßnahmen träfe. Dieſe ver
ſchiedenen Gerüchte entbehren jeder Begründung.
Eine weitere Note der „Agence Havas“ beſagt: Ein Pariſer
Morgenblatt hat einige vertrauliche Mitteilungen veröffent-
licht, die ihm von einer hochſtehenden deutſchen Perſönlichkeit ge-
macht worden wären, darunter auch eine angebliche Erklärung des
Botſchafters Jules Cambon zu dem deutſchen Staatsſekretär
v. KiderlenWaechter. Wir ſind zu der Erklärung ermächtigt, daß
die Jules Cambon zugeſchriebenen Aeußerungen in jedem Punkte
unrichtig ſind. Dieſes letztere Dementi bezieht ſich auf eine
Berliner Meldung des „Matin“, worin behauptet worden war,
der franzöſiſche Botſchafter Cambon habe Herrn v. Kiderlen-
Wächter, als derſelbe in einer Unterredung über die marokkaniſche
Angelgenheit die ſcharfe Tonart anwandte, geſagt: „Aber mein
verehrter Herr Miniſter, Sie vergeſſen, daß Jhr Souverän in Kiel
geſagt hat: „Mit oder ohne Kompenſation, Marokko
iſt mir gleichgültig“,

Ein offiziöſes Berliner Telegramm der „K. Z.“ beſtätigt, daß
in der Marokkofrage völlige Uebereinſtimmung zwi-
ſchen dem Kaiſer und dem Kanzler beſtehe; das
Programm der Verhandlungen mit Frankreich ſei ſchon ſeit
geraumer Zeit mit Genehmigung des Kaiſers in
ſeinen großen Zügeen feſtgelegt. Neue Beſchlüſſe,
heißt es weiter, ſeien nicht gefaßt worden. Die Nachrichten
über einen unmittelbar bevorſtehenden Abſchluß der Ver-
handlungen eilten den Ereigniſſen voraus. Ein-
gehende Angaben franzöſiſcher Blätter über Einzelheiten der
Verhandlungen beruhten auf gewagten Kombinationen.

Deutſchland und England. Wir erhalten folgende Mel
dung aus L aeger Bei einem Frühſtück zu Ehren der Offiziere
des deutſchen Kreuzers „Hertha“ bat Lord Provoſt den
Prinzen Franz Joſef von Hohenzollern, dem Kaiſer die Verſiche-
rung der aufrichtigen Bewunderung Glasgows für Seine Maje-
ſtät zu übermitteln. Er fügte hinzu, England und Deutſchland
hätten das größte Intereſſe an der her yw zur See und er
hoffe, h ſtets nur freundſchaftliche, friedliche Beziehungen
zwiſchen den beiden Ländern herrſchen würden. Das Hoch auf
die Geſundheit des Kaiſers wurde mit Begeiſterung aufge
nommen.

Zum Studiendirektor der Akademie für Kommunalverwal
tung in Düſſeldorf iſt Univerſitätsprofeſſor Dr. Stier-
Somlo (Bonn) beſtimmt worden.

Die Einnahmen des Reiches an Zöllen, Steuern
und Gebühren haben im erſten Viertel des laufenden
Rechnungsjahres 405,5 Millionen Mark betragen.
Davon kamen 178,7 Millionen Mark auf die Zölle, 2,6 Mil

lionen auf die Tabakſteuer, 7,0 Millionen Phrrtß Zigaretten
ſteuer, 46,9 Millionen auf die Zuckerſteuer, 14,1 Millionen auf die
Salzſteuer, 48,8 Millionen auf die Branntweinverbrauchsabgabe,
0,2 Millionen auf die Eſſigſäureverbrauchsabgabe, 2,3 Millionen
auf die Schaumweinſteuer, 2,3 Millionen auf die Leuchtmittel
ſteuer 4,4 Millionen auf die Zündwarenſteuer, 27,8 Millionen auf
die Brauſteuer, 0,5 Millionen auf den Spielkartenſtempel,
46 Millionen auf die Wechſelſtempelſteuer, 17,7 Millionen auf die
Börſenſteuer, 12,0 Millionen auf die Loſeſteuer, 4 Millionen auf
den Frachturkundenſtempel, 4,6 Millionen auf die Perſonenfahr-
kartenſteuer, 1,0 Millionen auf die Kraftfahrzeugſteuer, 2,5 Mil
lionen auf die Tantiemeſteuer, 0,7 Millionen auf den Scheck

r r7 n auf die Erbſchaftsſteuer u ionen auf dieStatiſtiſche Gebühr. dena Da im Etat für 1911 die Jahres einnahme aus
Ddlen, Steuern und Gebühren ohne Zuwachsſteuer auf

69.7 Millionen Mark angenommen iſt, macht ein Viertel
es Etatsanſatzes 867,5 Millionen Mark aus. Die tatſäch

Einnahme bätte demnach die geſchätzte um 88 Mill.
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Mark überſtiegen. Jedoch iſt es, ſo führen die „Berliner
1 Politiſchen Nachrichten“ aus, mißlich, eine vierteljährliche

Einnahme mit dem Etatsanſatz zu vergleichen, weil in einer
ſo kurzen Zeit einzelne Einnahmen ſich ganz beſonders zu
geſtalten pflegen. Beiſpielsweiſe ſind die drei erſten Monate
eines Rechnungsjahres für Zölle und Brauſteuer im allge
meinen nicht günſtig, für die Tantiemeſteuer bilden ſie
jedoch die günſtigſte Einnahmezeit. Man wird deshalb
gut tun, einen Vergleich der tatſächlichen mit den im
Etat zum Anſatz gebrachten Einnahmen erſt in einem
ſpäteren Stadium vorzunehmen.

Lediglich um zu zeigen, wie die Entwickelung
einzelner Einnahmezw'eige im letzten Viertel-
jahr geweſen iſt, mag darauf verwieſen werden, daß die ver
einnahmten Zölle den Anſchlag um 19,1 Millionen Mark
überſtiegen haben. Die Tabakſteu er entwickelt ſich auch
jetzt noch nicht günſtig; ſie iſt um 1,1 Millionen Mark hinter
dem Etat zurückgeblieben. Dagegen hat die Zigaretten
ſteuer, die im laufenden Etat gegen den vorjährigen
wieder eine Erhöhung erfahren hat, auch den erhöhten An
ſatz um eine halbe Million überſchritten. Die Zucker
ſteuer ſteigt in ihrem Ertrage weiter. Die Salz-
ſteuer bleibt hinter der veranſchlagten Summe etwas
zurück. Bei der Branntweinverbrauchsabgabe
hat ſich ein erfreuliches Plus über den Anſchlag ergeben,
jedoch wird man gerade hier ein Urteil auf eine ſpätere Zeit
aufſchieben müſſen. Die Schaumweinſteuer ent-
ſpricht im großen Ganzen den auf ſie geſetzten Erwartungen.
Die Leuchtmittelſteuer war im Etat für 1910 mit
15 Millionen Mark zum Anſatz gelangt; in den für 1911
hat man 8,9 Millionen Mark eingeſetzt. Damit ſcheint man
die richtige Ertragsſchätzung gefunden zu haben. Die
Leuchtmittelſteuereinnahme des erſten Vierteljahres ent
ſpricht dieſer Schätzung. Das gleiche iſt der Fall mit der
Zündwarenſteuer, die im Etat für 1911 gegen 1910
noch etwas erhöht iſt. Daß die Brauſteuer im erſten
Vierteljahr mit ihren Erträgen hinter dem Etatsanſatze
zurückblieb, iſt in beſonderen Verhältniſſen dieſer Steuer
begründet. Die Wechſelſtempelſteuer entſpricht
dem Etatsanſatze. Erfreulich iſt es, daß die Börſen-
ſteuer, die für 1911 gegenüber 1910 im Etat um noch
2 Millionen Mark erhöht iſt, in ihrem Ertrage auch dieſen
erhöhten Anſatz um 1,6 Millionen Mark überſtiegen
hat. Die Loſeſteuer, der Frachturkunden-
ſtempel und die Perſonenfahrkartenſteuer
haben ſich ungefähr auf der Etatshöhe gehalten. Die
Kraftfahrzeug- und die Tantièmeſte u er, die beide
ihrer Ertragshöhe nach nicht ſehr ins Gewicht fallen, haben
über die Etatsanſchläge hinaus Erträge abgeworfen. Der
Scheckſtempel dagegen, deſſen Ertrag im Etat für
1911 gegenüber 1910 um 31 Millionen Mark ermäßigt
wurde, hat auch den geringeren Anſchlag nicht erreicht. Der
Grundſtücksübertragungsſtempel erfordert
eine beſondere Betrachtung. Jm Etat für 1910 war er
mit 2514 Millionen Mark zum Anſatz gebracht. Jn Wirk-
lichkeit hat er bedeutend mehr eingetragen. Jm
Etat für 1911 iſt er jedoch um nicht weniger als 18,2 Mil-
lionen Mark in die Höhe geſetzt. Vierteljährlich ſoll er
danach 10,9 Millionen Mark einbringen. Dahinter iſt er
nun im erſten Vierteljahr mit 1,2 Millionen Mark zurück
geblieben. Jndeſſen wird auch hier ein längerer Zeitraum
für die Fällung eines Urteils abgewartet werden müſſen.
Auch die Erbſchaftsſteuer, deren Etatsanſatz um
5 Millionen Mark erhöht iſt, iſt um 1,1 Millionen Mark
hinter ihm im erſten Viertel zurückgeblieben. Jedoch gilt
hier dasſelbe wie für den Grundſtücksübertragungsſtempel.

Die Wirkungen der deutſchen Zollerhöhungen auf
Spirituoſen. Man ſchreibt dem „N. Pol. Tgsd.“: Als am
1. Juli 1910 die Erhöhung des Zolles für Spirituoſen auf
275 Mark eingetreten war, zeigten die Zahlen der amtlichen
Statiſtik über die Einfuhr an Spirituoſen in der zweiten
Hälfte des Jahres 1910 einen ganz bedeutenden Rückgang.
Man war geneigt, in dieſem Ausfall eine ſchädliche Wirkung
der Zollerhöhungen zu erblicken. Dieſer Rückgang fand
jedoch ſeine natürliche Erklärung in der außerordentlich
hohen Voreinfuhr, die eingetreten war, ſeitdem im
Zuſammenhange mit der Finanzreform eine Erhöhung des
Zolles auf Spirituoſen als wahrſcheinlich galt. Schon
damals wurde darauf hingewieſen, daß aller Wahrſchein-
lichkeit nach bereits im Jahre 1911 wieder normale Ver-
hältniſſe in der Einfuhr eintreten würden. Dieſe Erwartung
hat ſich vollkommen beſtätigt. Jm Durchſchnitt der
Jahre 1902--1906 waren 32 808 Doppelzentner zur Ein
fuhr gelangt und im Durchſchnitt der Jahre 1907--1909
42 912 Doppelzentner. Man mußte alſo damit rechnen,
daß 30 000 Doppelzentner über den normalen Be
darf eingeführt waren, als die erſte Zollerhöhung eintrat.
Der Jahresdurchſchnitt für 1909 und 1910 belief ſich auf
37 603 Doppelzentner. Nachdem nunmehr ſeit dem Eintritt
der Zollerhöhung am 1. Juli 1910 ein volles Jahr verfloſſen
iſt, ermöglicht die amtliche Statiſtik ein Bild über die Ent-
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wickelung der Einfuhr in dieſem Jahre. Dabei ergibt ſich
eine Einfuhrmenge von 36 303 Doppelzentnern für dieſes
Jahr. Dieſe Zahl überſteigt den früheren Jahresdurchſchnitt
um faſt 4000 Doppelzentner, die durch den ſteigenden Be
darf ihre Erklärung finden. Dieſe Steigerung beweiſt aber,
daß eine dauernde Beeinträchtigung der
Einfuhr durch die Zollerhöhung tatſächlich
nicht eingetreten iſt.

Die Einnahmen der Poſt und Telegraphenverwaltung
haben im erſten Viertel des laufenden Rechnunggjahres
169,9, die der Reichseiſenbahnverwaltung
33,6 Millionen Mark betragen. Der Vierteljahrsanſaß im
Etat beträgt für die erſtere Verwaltung 183,5., für die
letztere 32,2 Millionen Mark.

Günſtige Ergebniſſe der inneren Koloniſation in
Pommern. Wie uns mitgeteilt wird, ſind nach Ausweis
der „Pommerſchen Landgeſellſchaft“, G. m. b. H., der der
preußiſche Staat als Geſellſchafter angehört,
bisher insgeſamt rund 115 000 Morgen Land in Pommern
beſiedelt worden. Davon entfallen auf den Regierungs
bezirk Stettin 18 460 Morgen, auf den Regierungsbezirk
Köslin 74 970 Morgen und auf den Regierungsbezirk
Stralſund 23 520 Morgen. Außerhalb Pommerns, wurden
rund 9500 Morgen beſiedelt. Erfreulich iſt dabei der Um-
ſtand, daß der größte Teil auf kleine Landſtellen entfällt, wo
durch der Landflucht der Arbeiter im Sinne der
Errichtung der Rentengüter vorgebeugt iſt. Von ins
geſamt 1278 Anſiedlern haben nicht weniger als 1130
Rentengüter kleineren und kleinſten Umfanges
erworben, nämlich 142 Anſiedler Rentengüter unter 21
Hektar Größe, 57 Anſiedler von 2145 Hektar, 70 An-
ſiedler von 5--71 Hektar, 167 Anſiedler von 71010,
694 Anſiedler von 10--25 Hektar. Nur 148 Anſiedler er-
warben Rentengüter von 25-100 und mehr Hektar. Die
Rentengüter in der Größe von 10--25 Hektar betragen dem
gemäß faſt 50 Prozent ſämtlicher Güter, und die Güter in
der Größe von 110 Hektar nehmen 36 Prozent aller
Güter ein, ſo daß für die Güter über 25 Hektar nur rund
15 Prozent übrig bleiben.

Schaffung einer „Jnternationalen Weltzentrale“
gegen die Schmutzliteratur. Wie uns geſchrieben wird, ver
dankt die im Berliner Polizeipräſidium neu eingerichtete
beſondere Abteilung zur Bekämpfung des
Schmutzes, die der Theaterabteilung (Abt. VIII) ange-
gliedert worden iſt, ihre Entſtehung dem internationalen
Abkommen der Kulturſtaaten vom Mai vorigen Jahres. Jn
dem Abkommen war vereinbart, daß bis zum September
1911 die Kufturſtaaten Zentralſtellen zur B
kämpfung des Schmutzes in Wort und Bild einzurichten
hätten. Die Zentralſtelle für Preußen iſt nun im Berliner
Polizeipräſidium in Geſtalt der oben erwähnten Abteilung
im Entſtehen begriffen. Jetzt ſoll eine Jnternatio-
nale Weltzentrale geſchaffen werden, mit der die
deutſche Zentrale in Verbindung treten wird.
Die deutſche Zentrale wird die Aufgabe haben, den
Handel mit unzüchtigen Schriften ſowohl im Jnland
wie auch die Einfuhr aus dem Ausland zuüber-
wachen. Außerdem wird ſie als Zentralſtelle für Mit-
teilungen anderer preußiſcher Polizeibehörden fungieren,
und wird dieſe Mitteilungen, ſoweit ſie für das Ausland
von Intereſſe ſind, an die Jnternationale Weltzentralſtelle
weitergeben. Endlich obliegt ihr der lokale Dienſt für Berlin
nicht nur in der Ueberwachung des lokalen Handels mit un
züchtigen Schriften, ſondern auch der Kinematographen-
Theater, der Vereine uſw. Die Zentrale umfaßt vorläfig
nur Preußen. Die Frage der Einrichtung einer Reichs
zentrale unterliegt noch der Erwägung der maßgebenden
Faktoren.

Der arme Baſſermann! Jm Wahlkreis Guben
ſcheint man von dem Plan, den gefährdeten Parteichef
Baſſermann dort aufzuſtellen, ſehr wenig erbaut zu
ſein. Die nationalliberale „Gubener Zeitung“ wendet ſich
gegen dieſen Plan mit der Bemerkung:

„Die Wahlmacher ſollten bei ihren rein akademiſchen Erörte
rungen zuförderſt berückſichtigen, daß bei der Kandidatenfrage in
unſrem Wahlkreis doch wohl in erſter Linie die bisherigen
Wähler des Prinzen Carolath das entſcheidende Wort zu ſprechen
haben. Daß dieſen eine Doppelkandidatur, die ſie möglicherweiſe
in ſein nene Wahlkampf ſtürzt, genehm iſt, möchten wir be-
zwei eln.

Noch ſchärfer, als das Gubener Blatt, wendet ſich die
„RheiniſchWeſtfäliſche Zeitung“ gegen eine etwaige Ha
didatur Baſſermann in Guben. Ja, ſie geht noch einen
Schritt weiter und erklärt:

„Für Baſſermann ſelbſt ſollte in keinem preußi-
chen Wahlkreis Platz ſein. Durch ſein antipreußiſches
erhalten in der h Verfaſſungsfrage, in

der er ſein Gewicht als Parteichef zur Mundtotmachung der ihrer
nationalen Verankwortung bewußten Fraktionsmitglieder dikta-
toriſch in die Wagſchale warf, hat er zuletzt ſich gut-
preußiſche Sympathien verſcherzt. Kein preußi-
z Wahhlkreis ſollte dem Wanderer- Politiker eine Heim
ſtätte gewähren.
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Der arme Baſſermann! Nun will man ihn ſchon
nirgends mehr haben! Wir geben ihm den guten Rat, ſich
doch einmal an ſeinen badiſchen Landsmann, den Großblock
diktator Dr. Franck, zu wenden; vielleicht hat dieſer noch
einen Wahlkreis zu vergeben, wo Herr Baſſermann Unter
ſchlupf finden könnte.

Ausland.
Die neuen türkiſchen Bahnbauten.

Der am Sonnabend in Konſtantinopel unterzeichnete
Vertrag über die neuen Bahnbauten ſieht auch den Bau
von Hafenanlagen in San Giovanni di Medug vor. Dem
Vertrage zufolge muß die Geſellſchaft ihre Studien an den
Bahnen der europäiſchen Türkei binnen 16 Monaten be
endigen und der türkiſchen Regierung die Pläne nebſt den
Angaben über die Baukoſten vorlegen. Falls die Regierung
die Baupreiſe zu hoch findet, erfolgt eine öffentliche Aus
ſchreibung. Jn dieſem Falle entſchöhigt die Regierung
die Geſellſchaft für die Koſten der Studien mit 30 Pfund
per Kilometer. Die Studien ſollen unter Mitwirkung
türkiſcher Stabsoffiziere erfolgen. Ein Konſtantinopeler
Blatt ſchreibt, daß Frankreich infolge des Abſchluſſes der
Bahnverträge einer vierprozentigen Zollerhöhung und der
Anwendung der Patentſteuer auf Fremde zuſtimme.

Marokko.
Wie aus Elkſar gemeldet wird, hat Oberſt Sylveſtre

beſchloſſen, für die Beſatzungstruppen Holzbaracken errichten
zu laſſen, um ſie gegen die Unbilden der Witterung im
Herbſt und Winter zu ſchützen. Man erblickt darin den
Beweis, daß Spanien nicht daran denkt, die Truppen aus
Elkſar zurückzuziehen.

Nach einer Meldung aus Tanger ſoll ein unter ſpani
ſchem Schutze ſtehender Jude von franzöſiſchen Soldaten
feſtgenommen, nach dem Poſten gebracht und dort in Gegen
wart eines Unteroffiziers mißhandelt worden ſein.

x

Das Offizierskorps der franzöſiſchen Marine. Um eine grö-
ßere Einheitlichkeit des Offizierskorps der franzöſiſchen Kriegs
flotte zu erzielen, verfügte der Marineminiſter, daß die See
offiziersaſpiranten, die ſich aus Zöglingen der Seeſchule, der
Polytechniſchen Schule, Unteroffizieren der Kriegsflotte, ſowie
Kapitänen der Handelsflotte rekrutieren, nicht wie bisher ver
ſchiedene, den einzelnen Kategorien entſprechende Aufnahme-
prüfungen, ſondern durchweg dieſelbe Prüfung zu beſtehen haben.

Nach den Winzerunruhen in Frankreich. Aus Anlaß des
demnächſt vor dem Schwurgericht in Douagai ſtattfindenden Pro-
3 gegen die wegen Meuterei angeklagten 47 Winzer des
Marnedepartements richtete der „Courrier de la Champagne“
einen offenen Brief an die Geſchworenen, in dem er ſagt, daß in
folge der Beeinfluſſung eines Senators und eines
Deputierten der Regierungsmehrheit die eigentlichen An
ſtifter und Urheber der Meuterei der ſtrafrechtlichen Verfolgung
entzogen worden ſeien.

England. Das Unterhaus hat am Montag die Ver-
handlung über das Verſicherungsgeſetz wieder aufge
nommen und wird ſie wahrſcheinlich in den nächſten beiden
Tagen fortſetzen. Man erwartet, daß die Beratung der Amende-

zu der Parlamentsbill am Donnerstag ſtattfinden
wird.

Portugal. Ein Liſſaboner Telegramm bezeichnet
die Meldung, nach der Briefe des Königs über die Vorbe-
reitung einer Gegenrevolution entdeckt worden ſein
ſollten, als erfunden. Demnach könne auch von der
Einleitung eines Verfahrens wegen Landesverrats gegen
die königliche Familie und die Einziehung der königlichen
Güter keine Rede ſein.

Die Lage im Yemen. Wie dem Reuterſchen Bureau
aus Kunfuda unter dem 25. Juli gemeldet wird, iſt die
Lage in Aſſyr un befriedigend. Die Streitmacht
Mohammed Alis liegt untätig bei Djiſan. Es werden
große Verſtärkungen aus Konſtantinopel erwartet. Drei-
tauſend Mann ſind bereits in Hodeida gelandet. Torghut
SchefketPaſcha, der frühere Oberbefehlshaber in Albanien,
wird vermutlich Jzzat-Paſcha im Oberbefehl vom Yemen
erſetzen.

Die Luftſchiffahrt.
Der Flugplatz Johannisthal

wurde am Freitag von dem Verein deutſcher Jn-
genieure in Stärke von 220 Mitgliedern beſucht. Gegen
Abend wurden von Schauenburg Eyring und Hirth
Flüge ausgeführt. Rupp, der auf einem neuen Albatrosflugzeug
mit dem Winde landete und infolgedeſſen einen zu langen Anlauf
hatte, fuhr gegen die Schranke, wobei das Fahrgeſtell zertrümmert
wurde. Sonnabend früh flog Bohlig auf ſeinem Albatrosapparat,
den er für Braſilien gekauft hatte. An einer Kurve wurde er vom
Winde gefaßt und glitt ab, wobei der Apparat zertrümmert
wurde.

Ein Wettflug zwiſchen Beaumont und Vedrines.
Es wird der Plan erwogen, einen neuen Wettflug zwiſchen

Paris und London zu veranſtalten. Die Städte Brighton und
Dieppe haben bereits Preiſe für einen derartigen Wettflug aus-
geworfen. Vedrines hat den Sieger Beaumont herausgefordert,
ſich mit ihm bei dieſem Fluge zu meſſen. Man glaubt jedoch, daß
Beaumont nicht annehmen wird.

Drahtloſe Verbindung zwiſchen Luftſchiff und Eiffelturm.
Zwei Offiziere, die in Rambouillet aufflogen, hielten im Ver

laufe mehrerer Verſuche eine drahtloſe telegraphiſche Verbindung
mit dem Eiffelturm aufrecht. Die franzöſiſche Militärbehörde
kündigt ferner an, daß die drahtloſe telegraphiſche Verbindung
zwiſchen Paris und Fes mit einer Station in Oran geſichert ſei.
ren drahtloſe Stationen ſollen im Jnnern Marokkos errichtet
werden.

Aus Nah und Fern.
Betriebseinſtellung auf der Elbe. Nachdem der Dresdener

Pegel infolge der anhaltenden Trockenheit am Montag vormittag
einen Elbe-Waſſerſtand von minus 226 Zentimeter aufwies, ſieht
ſich die Sächſiſch-Böhmiſche Dampfſchiffahrts- Geſellſchaft genötigt,
mit dem heutigen Tage den geſamten Betrieb auf der Strecke
Leitmeritz--Dresden--Mühlberg einzuſtellen. Lediglich auf der
Strecke Pillnitz-- Dresden will man verſuchen, mit ganz flach
gehenden Fahrzeugen den Verkehr teilweiſe aufrecht zu erhalten.

Richters Schickſal. Wir erfahren aus Saloniki: Jnfolge
der ſtarken Zunahme der Bandenumtriebe an der griechiſchen
Grenze wurde die Einſtellung der Verfolgung der Ent-
führer des IJngenieurs Richter beantragt, damit die im Olymp-
gebirge befindlichen Truppen zur Verfolgung der Banden heran
gezogen werden können

Infolge der Hitze explodierte in Nachod in der Drogerie
von Marek ein Benginballon. Vier Perſonen wurden dabei
ſchwer, mehrere leicht verletzt. Das Haus iſt ſtark beſchädigt.

Wald und Moorbrände. Am Montag nachmittag ſind über
1000 Morgen Heide und Moorland im Kreiſe Gifhorn in
Brand geraten. Nach einer Meldung der „Braunſchweigiſchen
Landeszeitung“ ſtehen in der Kolonie Neudorf-Platen-
dorf 500 Morgen fiskaliſchen Waldes in Brand, ferner ſtehen
bei Schönewörde mehrere hundert Morgen Wald und Heide
in Flammen. Auch bei Wahrenholz iſt ein großer Moor-
brand entſtanden. Ebenſo entſtand am Sonntag in der Nähe
von Gohra im Gebiet der Oberförſterei Grünhaus ein
Waldbrand, der ſich ſchnell nach Norden ausdehnte und immer
noch wütet. Nach einer Auskunft der zuſtändigen Forſtbehörde
dehnt ſich der Brand in der einen Richtung von Römerkeiler bis
nach Pechhütte ungefähr 8--10 Kilometer aus. Die Finſter-
walder Feuerwehr wurde Sonntag abend mittels Sonderzuges
in das Brandgebiet befördert, kehrte aber nachts um 1 Uhr unver-
richteter Sache wieder zurück.

Die Cholera. Nach einer Mitteilung des Sanitäts-Departe-
ments im öſterreichiſchen Miniſterium des Jnnern ſind in
Trieſt neun Neuerkrankungen an Cholera bakteriologiſch feſt-
geſtellllt worden. Aus Saloniki meldet das Wiener K. K.
Telegraphen-Koreſpondenz-Bureau: Seit dem Auftreten der
Cholera in Jpek ſind 120 Fälle in der Stadt und in der Um-
gebung vorgekommen, von denen 60 tödlich verliefen. Auf die
Truppen entfallen 84 Fälle, von denen 40 tödlich waren. Jn
Djakobva tritt die Cholera milder auf. Es wurden keine neuen
Fälle konſtatiert. Jn Mitrowitza wurden zwei Soldaten von
Cholera befallen.

Die Peſt. Jn Odeſſa ſind drei Peſtfälle bakteriologiſch
feſtgeſtellt; einer in der Stadt und zwei unter der Mannſchaft des
ungefähr ſeit Monatsfriſt im Hafen liegenden Dampfers
„Woroneſh“.

Große Diebſtähle in Moskau. Jn Moskau wurden Dieb-
ſtähle im Sukkarewſchen Lombardhaus aufgedeckt. Pfandobjekte
für mehr als 100 000 Rubel ſind geſtohlen worden. Die Uebel-
täter waren offenbar mit den Räumlichkeiten vollkommen ver-
traut. Geſtern wurde das Geſchäftslokal ſcharenweiſe von den
Verpfändern geſtürmt.

Drohende Hungersnot in Jndien. Wie das Reuterſche Bu-
reau aus Simla meldet, leidet tatſächlich halb Jndien unter der
Dürre. Das Getreide verdorrt in den vereinigten Provinzen, in
den Zentralprovinzen und im Punjab. Regen iſt dringend not-
wendig in Rajputang, auf der Halbinſel Kathiawar, in Gujrat
und in Sindh. Wenn die Dürre r Tage anhält, wird die
indiſche Regierung die gewöhnlichen Maßregeln gegen Hungers-
not ergreifen müſſen.

Zu dem Automobilunglück bei Allendorf a. W. Nach einem in
Gifhorn eingetroffenen Telegramm handelt es ſich bei dem Auto-
mobilunglück bei Allendorf a. d. Werra um die Familie des
Senators Grebau, der Mitinhaber der Glashütte Limberg

Co. in Gifhorn iſt.
Zur Brandkataſtrophe in Konſtantinopel. Der Kaiſer von

Oeſterreich ſpendete anläßlich des Brandunglücks in Kon-
ſtantinopel 20 000 und die öſterreichiſch- ungariſche Regierung
6000 Kronen für die Betroffenen.

Ertrunken. Beim Baden in der Weichſel ſind am Sonntag
in der Nähe von Gardin ein Unterſchweizer aus Marienburg
und vier Erntearbeiter aus Gardin ertrunken. Die Leichen wur-
den ſpäter geborgen. Nach einer Meldung aus Hamburg ver-
ſank im Moorfleether Kanal ein badender Erdarbeiter, ein guter
Schwimmer, plötzlich in den Fluten. Sein Bruder und ein an-
derer Arbeiter ſprangen ihm nach und ertranken ebenfalls. Alle
drei ſind Jtaliener. Beim Baden in der Moſel ſind am Sonntag
bei Koblenz zwei Perſonen ertrunken. Beim Baden im Rhein
ſind nach einer Meldung aus Düſſeldorf vorgeſtern drei Perſonen
ertrunken.

Entſetzlich ums Leben gekommen. Jn Gladbecckk ſtürzte
die Frau eines Bergmanns aus dem Fenſter auf einen Garten-
zaun. Sie wurde buchſtäblich aufgeſpießt. Der Tod trat auf der
Stelle ein.

Der ungeratene Sohn. Ein 20jähriger Kaufmann in Berlin,
der Gelder ſeines Vaters unterſchlagen hatte, ſchoß ſich geſtern
vor dem Elternhauſe eine Kugel in die Bruſt. Er wurde in hoff-
nungsloſem Zuſtande ins Krankenhaus gebracht.

Der Oberſtleutnant z. D. Ludwig Strietzel beim General-
kommando des 1. Armeekorps wurde vom Kriegsgericht der
1. Diviſion zu München wegen mehrerer Fälle von Betrug und
des verſuchten Betrugs zu fünf Jahren Gefängnis und zur Ent-
fernung aus dem Heere verurteilt.

2600 Arbeiter arbeitslos. Die Daimler-Motoren-
Geſellſchaft in Untertürkheim hat Sonnabend nachmittag
wegen Differenzen mit der organiſierten Arbeiterſchaft, welche
die Wiederanſtellung einiger entlaſſener Arbeiter verlangte, den
Betrieb, in dem etwa 2600 Arbeiter beſchäftigt ſind, bis auf
weiteres eingeſtellt.

Die beiden Schweſtern. Vor der Ferienſtrafkammer des
Landgerichts J in Berlin hatte ſich am Montag das Dienſt-
mädchen Wilhelmine Nickel wegen Widerſtandes gegen die Staats-
gewalt und unbefugten Waffentragens zu verantworten. Bei der
Angeklagten war in einer früheren Verhandlung wegen Dieb-
ſtahls, begangen an ihrer Schweſter, ein Revolver gefunden wor-
den, mit dem ſie ihre als Zeugin gegen ſie auftretende
Schweſter erſchießen wollte. Jn der Verhandlung
wurde ſie zu ſechs Wochen Gefängnis und dreißig Mark Geld-
ſtrafe verurteilt. Nach der Verkündung des Urteils ſuchte die
Nickel den Toilettenraum des Landgerichts auf, wo ſie vier
Schüſſe auf ſich abgab und ſich dadurch ſchwer verletzte.

Wagenunfall dreier egyptiſcher Prinzeſſinnen. Wie die
Wiener „Neue Freie Preſſe“ aus Toblach meldet, ſcheuten dort
am Sonntag nachmittag vor einem Automobil die Pferde eines
Wagens, in dem drei egyptiſche Prinzeſſinnen ſaßen. Der Wagen
ſtieß gegen einen Prellſtein und ſchlug um; die Jnſaſſen wurden
herausgeſchleudert. Eine der Damen erlitt einen Schädelbruch,
die zweite eine Gehirnerſchütterung, die dritte ſowie der Kutſcher
leichte Verletzungen.

Familiendrama. Jn Düſſeldorf ſind Montag morgen der
Zigarrenhändler Otto Heinrich und ſeine Frau erhängt,
ſein Sohn erdroſſelt aufgefunden worden. Sämtliche Gas
hähne der Wohnung waren geöffnet.

Schwerer Schachtunfall. Jn der Nacht zum 31. Juli wurden
auf dem Kaliwerk Carlsglück bei Verden durch vorzeitiges Los-
gehen eines Sprengſchuſſes zwei Arbeiter getötet und ein dritter
ſchwer verletzt.

Jn dem Prozeß der Prinzeſſin Luiſe von Belgien gegen den
belgiſchen Staat über die Erbſchaft König Leopolds beantragte,
wie wir aus Brüſſel erfahren, der Staatsanwalt Back die Ab-
erran der Klage. Das Urteil wird am 30. Oktober geſprochen
werden.

Provinz Sachſen und Amgebnng.
Hitzſchläge.

Infolge der drückenden Hitze am Sonnabend ſtarb an Hitz-
ſchlag auf Grube 354 bei Granſchütz der Abraumarbeiter Auguſt
Lemnitz aus Großgöhren. Infolge Hitzſchlags ſtarb auf dem
Rittergutsfelde in Pirkau bei Theißen beim Mähen der land
wirtſchaftliche Arbeiter Auguſt Ganzenberg.

p. Ammendorf, 31. Juli. (Stiftungsfeſt.) Die kame-
radſchaftliche Vereinigung „Glück auf“ der Grube von der Heydt
hatte zum geſtrigen Tage Gäſte und Kameraden zu ihrem zehn
jährigen Stiftungsfeſt eingeladen. Nach dem Kirchgange, wobei
Herr Paſtor Balthaſar die Bibelrede hielt, begab man ſich nach
dem Feſtlokale. Hier bot die Merſeburger Stadtkapelle unterLeitung des Herrn Muſikdirigenten E. Sorſchler den Zuhörern

wirklich künſtleriſche Leiſtungen. Abends vereinigte man ſich zu
einem gemeinſamen Eſſen. Hier eröffnete Herr Bergaſſeſſor
Schulze mit einer den Kaiſer feiernden Anſprache die Reihe der
Trinkſprüche. Dann trug Herr Lehrer Truffel- Bruckdorf mit
ſeinem Sängerchor mehrere Geſangsſtücke vor. Herr Paſtor
Balthaſar feierte die Kameradſchaft. Von G. H. Pfeiffer-Cröll-
t würde ein Feuerwerk abgebrannt. Den Schluß bildete ein

all.
Wegeleben, 31. Juli. (Kindesmord.) Unter dem

Verdacht des Kindesmordes wurde die Ehefrau des auf dem hie-
ſigen Siechenhof wohnhaften Arbeiters Andreas Darius ver
haftet und ins Gerichtsgefängnis in Halberſtadt übergeführt. Sie
hat am 10. d. Mts. heimlich geboren und das vermutlich von ihr

tötete Kind ſeit dieſer Zeit im Koffer verſteckt gehalten. Dagz
ind hat nach der Geburt gelebt.

S Querfurt, 31. Juli. (Konkurs. Ernennung.)
Ueber das Vermögen des Gutsbeſitzers Bruno Ernſt zu Unter-
farnſtedt iſt das Konkursverfahren eröffnet worden. Konkurs-
verwalter iſt der Kaufmann Karl Petzold in Querfurt. An
Stelle des verſtorbenen Ortsrichters Hausburg in Schönewerda
iſt deſſen Sohn, der Gutsbeſitzer und Ortsrichter Friedrich
Hausburg in Schönewerda, zum Abſchätzungskommiſſar der
Landfeuerſozietät des Herzogtums Sachſen für die Ortſchaften
Schönewerda, Bottendorf, Roßleben, Ziegelroda, Eßmannsdorf
und Wendelſtein ernannt worden.

Weißenfels, 31. Juli. (Selbſtmörder.) Der Ober
kellner Otto Pohl, der im „Sächſiſchen Hofe“ in Stellung war,
wurde in den Schieferbrüchen bei Dehlitz erſchoſſen aufgefunden
Es liegt Selbſtmord vor. Pohl war ſeit dem 20. Juli verſchwun
den. Wie die Eltern des jungen Mannes angeben, hat dieſer die
Tat aus gekränktem Ehrgefühl begangen. Am Sonntag wurde
am Rechen der alten Papierfabrik die Leiche des 50 Jahre alten
Zigarrenmachers Otto Späthe aus Kahyna bei Zeitz ange
ſchwemmt und geborgen. Ferner wurde Montag früh bei der
Zuckerfabrik die Leiche der ledigen Elſa Koch von hier ans Land
geſchwemmt. Das junge Mädchen hatte ſich aus Liebeskummer
das Leben genommen.

Naumburg a. S., 31. Juli. (Kirſchfeſt.) Am 7., 8.,
10. und 11. Auguſt wird wiederum das hiſtoriſche Kirſchfeſt in der
bekannten Weiſe gefeiert. Montag und Donnerstag nachmittag
iſt kirchliche Feier für Knaben bezw. Mädchen und dann Auszug
nach der Vogelwieſe, wo die Schießbeluſtigungen der Kinder
klaſſenweiſe ſtattfinden. Am Dienstag und Freitag ziehen. die
Kinder nach dem „Bürgergarten“, um dort bei Konzert und Spiel
ſich zu beluſtigen, und an den Nachmittagen finden auf der Vogel
wieſe turneriſche Vorführungen der Schulen ſtatt.

M. Mühlberg a. E., 31. Juli. (Scheunen- und Feld-
brand.) Sonnabend vormittag brannte in Köllitzſch die
dem Rittergutsbeſitzer Petz ſch gehörige Feldſcheune vollſtändig
nieder. Sonnabend nachmittag wurde in Brotte witz durch
die Nachläſſigkeit eines Arbeiters ein elf Morgen umfaſſendes
Weizenfeld in Brand geſetzt, wobei die geſamte Feldfrucht auf dem
Halme verbrannte.

W. Ruhla, 31. Juli. Zu Ehren des Thüringer
Wandersmannes), Geheimen Hofrats Auguſt Tri,
nius in Waltershauſen, hat der Thüringer Waldverein Ruhla
eine Bank am Rennſtieg, wo der Dichter oft und gern
raſtet, „Trinius-Bank“ benannt.

W. Apolda, 31. Juli. (Zum Nachfolger) des zum Di-
rektor des Gymnaſiums in Eiſenach berufenen Direktors der

Großh. Realſchule Profeſſor Dr. Hißbach in Apolda iſt der Großh.
Schulrat Bezirksſchulinſpektor Dr. Marbach in Apolda er-
nannt worden. Dieſer war bisher Schulinſpektor im 2. Ver
waltungsbezirk.

8 Jeßnitz, 31. Juli. (Ertrunken.) Der Söjährige Tiſchler
Auguſt Kranich, beſchäftigt in der Raguhner Metalltuchfabrik und
Da kenenvananftglt, iſt beim Angeln in der Untermulde er-
runken.

J Raguhn, 31. Juli. Vom Brückenbau.) Mit dem Bau
der Wittenberger Brücke iſt begonnen worden. Das alte Tor-
haus, welches in der Metalltuchfabrik und Maſchinenbauanſtalt
für 25 000 Mk. erſtanden worden iſt, muß niedergelegt werden,
um die Brücke mit der Straße in eine Flucht bringen zu können,

Kahla (S.-A.), 31. Juli. (Bürgermeiſterwahl.)
Zum Bürgermeiſter unſerer Stadt wurde an Stelle Dr. Heinzigs
mit 12 von 16 Stimmen Ratsaſſeſſor Mehlhorn, Meerane,
gewählt. Zur engeren Wahl waren 4 von 97 Bewerbern geſtellt.

W. Gotha, 31. Juli. Großfeuer. Blitzſchlag.) In der
Woll und Vließfabrik von Katzenſtein u. Heß brach Großfeuer aus,
das ſchnell beträchtlichen Umfang annahm. Ein Gebäude iſt aus-
gebrannt. Die Entſtehungsurſache iſt entweder auf Blitzſchlag
oder auf Selbſtentzündung zurückzuführen. Jm benachbarten
Tüttleben ſchlug der Blitz zweimal ein und zündete. Das
Feuer konnte aber ſchnell gelöſcht werden, ſo daß größerer Scha-
den nicht entſtand.

K. Deſſau, 31. Juli. (Große anhaltiſche Ka-
ninchenausſtellung.) Geſtern wurde hier die große
AskaniaKaninchenſchau eröffnet, die bis 1. Auguſt dauert. Die
Schau iſt aus Anhalt, dem Reiche und OeſterreichUngarn ſehr
gut beſchickt; nicht weniger denn 400 Kaninchen ſind ausgeſtellt
worden. Für die Auszeichnung der beſten Zuchtleiſtungen ſtehen
eine Anzahl Medaillen und Ehrenpreiſe zur Verfügung. Es er
hielten: den Ehrenpreis der Prinzeſſin Hilda von Anhalt Guſtav
SchumannPaunsdorfLeipzig auf die beſte Geſamtleiſtung; die
ſilberne Staatsmedaille F. SparfeldDeſſau auf belgiſche Rieſen;
die bronzene Staatsmedaille Otto Schmidt-Moſigkau auf franzö
ſiſche Widder; die ſilberne Medaille der anhaltiſchen Landwirt-
ſchaftskammer M. SchmidtGüſten auf franzöſiſche Widder; die
bronzene Medaille der Landwirtſchaftskammer E. ReyBerlin auf
belgiſche Rieſen; je eine bronzene Stadtmedaille H. Hanſen
Deſſau auf belgiſche Haſen und R. MattelDeſſau auf Holländer;
den Ehrenpreis der Stadt Deſſau SchützeSchkeuditz auf ſilber
graue Kaninchen. Ferner hatten verſchiedene hieſige und aus
wärtige Privatperſonen Ehrenpreiſe geſtiftet, von denen einige
auch nach der Provinz Sachſen fielen. Was ſpeziell an
haltiſche Züchter angeht, ſo iſt zu konſtatieren, daß dieſe
auf der Ausſtellung mit gutem Material ſehr ſtark vertreten ſind.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Weimarer Nationalfeſtſpiele. Die Feſtſpiele der zweiten

Woche nahmen wiederum trotz der unerträglichen Hitze einen
ſchönen Verlauf. Aus dem diesmaligen Feſt und Familienabend
iſt beſonders bemerkenswert die Anſprache des Direktors der Ant
werpener deutſchen Schule Gaſter, der neben dem Danke, den
er Weimar darbrachte, unter großem Beifalle die deutſchen Mäd
chen hochleben ließ, die dem Rufe des Schillerbundes nach der
Muſenſtadt an der Jlm gefolgt waren und folgen werden. Der
Fackelzug am Sonnabend, den über 600 Schüler und Schülerinnen
dem Bunde und der Stadt darbrachten, brachte diesmal vor dem
GoetheNationalmuſeum auch dem erſten Vorſitzenden des
Schillerbundes, Geh. Regierungsrat Prof. Dr. v. Oettingen, eine
Ehrung dar.
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Sport und Jagd.
W. Cowes, 31. Juli. Die kaiſerliche Jacht „Me-

teor“ gewann das Rennen der r Schoner. „Whiteheather
war zweite. Der deutſche Jacht „Sofie Eliſabeth“ gewann den
Internationalen Herausforderungspokal, die Jacht des Königs
Alfons, „Hiſpania“, mit dem König an Bord wurde zweite.

Bei dem internationalen Wettſchwimmen zu Hamburg ge
wann das Hauptſchwimmen Brettin g-Magdeburg, das Haupt
ſpringen Günther- Hannover.

Bei dem großen internationalen Amateur-Schwimmen,
das am Sonntag in Paris zum Austrag kam, gewann der
Magdeburger Schiele das 500-MeterSchwimmen überlegen in



der Weltrekordzeit von 7 Min. 12,4 Sek. mit 30 Meter Vorſprung
vor Weckeſſer. Weitere 10 Meter zurück folgte der Franzoſe Des
coin als Dritter. Das 100-Meter-Schwimmen gewann der
Deutſche Weckeſſer, der die Strecke in 1 Min. 10,2 Sek. zurücklegte.
Der dritte deutſche Teilnehmer, Genſig Magdeburg, war in
ſofern erfolgreich, als er im Stafettenſchwimmen über 50 Meter
die beſte Zeit erzielte.

Schiffsbewegnngen der Kaiſerlichen Marine.
Berlin, 31. Juli. Angekommen: „Hanſa“ am 29. Juli in

Molde. „Bremen“ am 30. Juli in Newport-News (Bermuda
wird nicht angelaufen). Tpdbt. „Taku“ am 30. Juli in Wladi-
woſtok. „Yorck“ mit dem 2. Admiral der Aufklärungsſchiffe am
28. Juli in Norangsfjord. „Roon“ am 28. Juli in Merok.
„Stettin“ am 28. Juli in Norheimſund. „Lübeck“ am
29. Juli in Norheimſund. „Augsburg“ am 28. Juli in Gud-
wangen. „Friedrich Carl am 29. Juli in Gudwangen.
„Panther“ am 28. Juli in Cadix. „Hyäne“ am 28. Juli
in Hörnum. „Delphin“ am 28. Juli, „Schwaben“ und
„Fuchs“ am 29. Juli in Sonderburg. Außerdienſtſtellllung:
Tpdbt. „T. 56“ am 29. Juli in Cuxhaven. Poſtregelung: „Kol-
berg“ bis 1. Auguſt Swinemünde, für 2. bis 6. Auguſt Kiel,
für 7. bis 14. Auguſt Marinepoſtbureau Berlin, vom 15. Auguſt
ab bis auf weiteres Kiel.

Landwirtſchaftliches.
Maul und Klauenſeuche. Das Kaiſerliche Geſundheits

amt teilt mit: Der Ausbruch der Maul und Klauenſeuche iſt
gemeldet vom Viehhofe zu Magdeburg am 29. Juli 1911.

Aus Halle und Almgebung.
Halle a. S., den 1. Auguſt 1911,

Die leichtathletiſchen Wettkämpfe, die am Sonntag vom
Saalegau des Verbandes mitteldeutſcher Be
wegungsſpiele auf dem Sportplatze des Halleſchen Fuß-
ballklubs „Hohenzollern“ an der Merſeburger Straße veranſtaltet
wurden, waren ein großes ſportliches Ereignis, das einen recht
intereſſanten Verlauf nahm. Trotz der Hitze hatte ſich eine
große Zuſchauermenge eingefunden, die den einzelnen Vor
führungen mit großer Anteilnahme folgte, die Teilnehmer
namentlich am Wettlauf zum Siege anfeuerte und bei hervor
ragenden Leiſtungen die Sieger mit lauten Beifallsrufen über
ſchüttete. Jnsgeſamt hatten 110 Teilnehmer aus Halle a. S.,
er Weißenfels, Bitterfeld uſw. über 300 Nennungen ab
gegeben, Ziffern, mit denen die bisherigen Veranſtaltungen ähn
licher Art leicht übertroffen werden. Die Starter befanden ſich
durchweg in guter Verfaſſung, faſt alle waren herrliche Geſtalten,
an denen man n Freude haben konnte. Die Ergebniſſe der
einzelnen, im übrigen ohne jeden Unfall von ſtatten gegangenen
Wettkämpfe entſprachen im großen und ganzen den Erwartungen,
brachten aber auch hin und wieder recht ſpannende Augenblicke
Das Programm wurde Guber Vorläufen) wie folgt erledigt:
J. 100-Meter-Entſcheidungslauf. 1. Walter, 2. Gaebe-
lein, 8. Neuſchel, 4. Delle, 5. Thurm. II. Dreikampf:
a) Weitſprung: 1. Mähnert, 2. Gaebelein, 3. Ackermann,
4. Kettnitz, 5. Hergotziek-Bitterfeld; b) 50- Meter-Laufen:
1. Gaebelein, 2. Ackermann, 3. Mähnert, 4. Thärigen, 5. Thurm;
c) Kugelſtoßen: 1. Kettnitz, 2. Gaebelein, 3. Thurm, 4. Acker
mann, 5. Mähnert. Sieger: Gaebelein mit 13 Punkten.
III. 1500-Meter-Laufen. 1. Schöne, 2. Biedermann,
83. Scheffel, 4. Siebert-Weißenfels, 5. Richter- Merſeburg.
IV. Diskuswerfen (Meiſterſchaft): 1. Lüttge (30,12 Meter),
2. Nickel (29,70 Meter), 3. Neuſchel (28,12 Meter), 4. Kettnitz
(25,63 Meter). V. Weitſprung (Meiſterſchaft): 1. Mähnert
(5,75 Meter), 2. Paulſen (5,71 Meter), 3. Kreide (5,66 Meter)
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4. Gaebelein (5,65 Meter). VI. 100-Meter-Vorgabe-
laufen (Entſcheidung). 1. Paulſen, 2. Walter, 3. Thurm,
4. Röhr, 5. Thärigen. VII. Hochſprun g. (Meiſterſchaft).
1,6252. Meter. 1. Kreide, 2. Mähnert, 3. Jodeleit, 4. Knoch.
VIII. 1000-Meter-Vorgabelaufen. 1. Kober, 2. Frieders-
dorff, 3. TrommlerMerſeburg, 4. Dietze, 5. Rösner, 6. Liebrecht.
IX. 3000- Meter-Stafettenlaufen. 1. „Wacker“-Halle,
2. Halleſcher Fußballklub von 1896 I, 3. „Boruſſia“- Halle.
X. 400 Meter Stafettenlaufen. 1. 96er-Halle,
2. Hohenzollern Halle. (Wo kein Ort angegeben, iſt Halle a. S.
zu leſen.) Bei einem feucht fröhlichen Kommers wurde am
Abend im „Trompeterſchlößchen“ die Preisverteilung vorge-
nommen. Zweifellos haben die Wettkämpfe der Leichtathletik
wieder zahlreiche neue Freunde zugeführt, was im Intereſſe
unſerer Jugend und unſeres Vaterlandes freudig zu begrüßen iſt.

Leßte Telegramme.
Weihe des Gaußdenkmals.

Hohenhagen, Aug. Das Gaußdenkmal, das zur
Erinnerung an den wiſſenſchaftlichen Begründer der Tele-
graphie errichtet worden iſt, wurde geſtern eingeweiht und
mit einer impoſanten Feier der Oeffentlichkeit übergeben.

Der Typhus in Konradsſtein.
Danzig, 1. Aug. Jn der Provinzialirrenanſtalt Kon-

radsſtein ſind in der letzten Woche 14 Kranke und ein Pfleger
am Typhus erkrankt. Die Zahl der Erkrankten iſt auf 127,
die der Todesfälle auf 13 geſtiegen.

Schwerer Wagenunfall.
Gr.-Krebs (Weſtpr.), 1. Aug. Jnfolge Scheuens vor

einem Automobil ſtürzten die Pferde des Beſitzers Renn
wanz mit dem Wagen in den Graben. Durch die Deichſel
wurde Rennwanz der Leib aufgeriſſen, ſo daß
er kurz darauf ſtarb. Seine Frau erlitt bedeutende innere
und äußere Verletzungen.

Brandkataſtrophen.
Trier, 1. Aug. Jm Eifeldorfe Ton dorf verbrannten

durch Blitzſchlag fünf Wohnhäuſer mit Scheunen und
Stallungen. Jm Moſelweinort Graach äſcherte ein Groß-
feuer vier Wohnhäuſer mit ihren Nebengebäuden ein.

Ballonunfall.
Bremen, 1. Aug. Bei Langenwarden ging geſtern ein

Ballon des Luftſchifferbataillons nieder, in dem ſich vier
Offiziere befanden. Bei der Landung ſchlug der Korb ſo
hart auf, daß von den Offizieren zwei erheb
lich verletzt wurden.

Folgenſchweres Unglück auf der Eiſenbahn.
Mailand, 1. Aug. Ein ſchweres Eiſenbahnunglück er-

eignete ſich bei Aleſſandria. Ein Zug erfaßte einen
Wagen, der ſoeben das Gleis überfahren wollte. Von den
vier Jnſaſſen des Geſpannes wurden zwei Frauen und ein
Kind getötet.

Körſen- und Handelsteil
Von der Berliner Vörſe.

J. Vom 1. Auguſt d. Js. ab werden eingeſtellt die
Notierungen von Sachſiſch-Thüring. BraunkohlenAktien und StammPrior., ſowie Ruſſiſcher 5pro z.

Gold Renke bon 1884. 2. Vom 1. Auguſt d. Js. ab findet
eine Notierung von Termingeſchäften in Gotthardbahn-
Aktien nicht mehr ſtatt. 3. Vom 1. Auguſt d. Js. ab werden
Gotthardbahn- Aktien notiert in Mark per Stück und
verſteht ſich die Notierung für ſolche Stücke, auf welche die
Zahlung der Dividende für 1909 und für 1910 abgeſtempelt iſt.
4. Vom 1. Auguſt d. Js. ab ſind von Deutſche Erdöl-
Aktien nur die auf dieſen neuen Namen der Geſellſchaft
lautenden Stücke Nr. 1--6625 lieferbar.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Berlin, 30. Juli. Amtliche Notierungen der
Produktenbörſfe.) Weizen per 1000 kg. Jnländiſcher

A. ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Abnahme im Juli
217,00 Abnahme im September 200,25--200,75--200,60
im Okt. 201,25--201,75--201,50 im Dez. 202,50--203,50 203
Tendenz: Lauf, Monat höher. Roggen für 1000 kg. Jnlän-
diſcher 166,00 ab Bahn. Normalgewicht 712 g. Abnahme
im Juli 170,00 t 168--167,75--168,50 168,25
im Okt. 169,50 169,25 im Dez. 170,25 170 170,50 170,25
Tendenz: behauptet. Hafer für 1000 kg. Andienungsſchein vom
27. 7. 163,50 Andienungsſchein vom 28. 7. 164,75 Normal-
gewicht 450 g. Abnahme im Juli 166 164 im September 168 bis
168,25-- 167,75 im Oktober 169,50 168,50 im Dezember
170,75 171 170,50 Tendenz ſchwächer. Mais für 1000 kg.
Abnahme im September A. (ohne Angabe der Provenienz).
Tendenz geſchäftslos. Weizenme hl per 100 Kg brutto einſchl.
Sack ab Bahr. und Speicher. Nr. 00 25,25 bis 27,75 Ac, feinſte
Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ſtill. Roggen-
mehl Nr. 0 und 1: 21,10--23,10 Abnahme im September 21,10
bis 21,15 Tendenz: beh. Rüböl für 100 kg mit Faß.
Abnahme im Oktober 63,00 B., Abnahme im Dezember 63,50 bis
63,40 Tendenz behauptet.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 31. Juli.
Weizen loko ab Bahn und frei Wagen, im September A.
Roggen loko, ab Bahn und frei Wagen 165,50--166,50 Ab
nahme per September A, Abnahme per Dezember

Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 160,00--171,00
ſchwere do. 172,00--184,00 ruſſiſche und Donau leichte 152,00
bis 156 do. ſchwere 157-162 frei Wagen und ab Bahn.
Hafer, märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 188--195, do.
mittel 184--187, do. gering 180--183, ruſſiſcher feiner 181 190,
mittel 176-180 AC, gering 166-175 frei Wagen und ab
Bahn. Mais, amerikan. mixed 161--164 do. abfallender
146--1563 runder 157--161 do. abfallender 142 148
türk. und ſerb. 159 162 frei Wagen. Erhbſen, inländ.
Futterware, mittel 156 165 ruſſiſche do. 156 165 feine
Taubenerbſen 168-186 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 25,25--27,75 Roggenmehl 0 u. 1 loko 21,10 bis
23,10 Weizenkleie grobe 10,50--11,25 feine 10,50
bis 11,25 Roggenkleie 11,60--12,25 A. Bohnen bis

A. Linſen A.
L. Weltmarkt, Berlin, 51. Juli. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 765 gr., Juli
217,00, Sept. 200,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 145,20, Juli 144,55,
Chicago Northern I Spring, Juli 135,55, Sept. 139,05. Liverpool
Red Winter Nr. 2 Oktbr. 155,10. Paris Lieferungsware Juli 198,30,
Budapeſt Lieferungsware Oktbr. 184,10. Odeſſa Ulka 92 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 137,05. BuenosAtrres Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Juli 170,00,
Sept. 168,25. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 104,15. Hafer:
Berlin 450 gr. Juli 164,00, Sept. 167,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Juli Newyork mixed Sept. Buenos
Aires Durchſchnitts- Qualität bordfrei

L. Hamburg, 31. Juli. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließl. Fracht, Zoll u. Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Redwinter II Aug. Sept. Baltimore 2074 dito Weſtern
209x C Hardwinter II Aug. Sept. Chicago 212 Golfhäfen 215
Manitoba Aug. Sept. IV 2121 G V 205 AC, Arg. Baruſo 79 kg
Juli Aug. 210 Roſafé 78 kg Juli Aug. 212 Auſtral. ſchwimmend
216 Choice White Karachi Juli Aug. 209 Ulka Juli Aug.
9 Pud A. 10 Pud 211 G. Roggen Südruſſ. 9 Pud 15/20
prompt 1614 Futtergerſte Südruſſ. 58/59 kg ſchwimm,
134 Juli 1322 Juli alt 1285 Aug. 127 AC, Sept. Okt.
127. Hafer Nordruſſ. 50/51 kg 3 Juli 1668 Sept. Dez.
1678 La Plata 48/49 kg Juni Juli 1634 Mais:
Mixed Juli. 148 Aug. 149 Odeſſa Aug. 143 Sept.
144 Ac., Donau Juli Aug. 146

Düngemittel.
Nagdeburg, 31. Juli. Dünge- und Futter-

mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15--16 Lieferung
Frühjahr 1912 10,10 ab Magdeburg, ſchwefelſ. Ammoniak 20x

à pr. ab Magdeburg, Kalkſtickſtoff, 17--20 52-53 3 pr.
und 15--16 5 8,00--8,80 per 50 Kg frachtfrei jeder deutſcher Bahn
ſtation, aufgeſchloſſ. Peruguano 7 9 7 8,10 per 50 kg ab
Magdeburg, Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,00 ver 50 kg
und Superphosphat 17--19 3 17 45 pr. frachtfrei Statnonen des
Säch ſiſchen Vertragsgebietes, Kalidüngeſalz 20 2,80, 30 4,35,
40 3 6,20 Kainit 12 1,20 Pr. 100 kg ab Paritätsſtationen,
Thomasſchlackenmehl 14--18 zu Syndikatspreiſen, Baumwollſaatmehl
55-—58 3 8,20 Erdnußkuchenmehl 52--56 J 7,15 Seſamkuchen
50--54 7,00 Mohnkuchen 409--43 6,60 Rapskuchen 40
bis 43 J 5,05 Hubbeſche Kokoskuchen 30 8,00 Hubbeſche
Palmkernkuchen 24--26 3 6,50 Maisölkuchenmehl 30-34 A.
Maizenafutter 25--30 h 6,80 Reisfuttermehl aus deutſcher Schäl
mühle 24--28 J 5,30 aromat. Schlempe 30 35 6,00
Oelſaatmehl 20--24 4,20 Fiſchfuttermehl, zirka 60 5 und 15
phosph. Kalk 12,50 AC., Original Liebigs Fleiſchfuttermehl 90
14,50 KnochenPräzipitat (Futterkalk) zirka 40 10,00 bei
Wagenladungen Frachtparität ab Magdeburg.

Hopfen.
Nürnberg, 31. Juli. (Hopfenbericht.) Bei anhaltender

Bedarfsfrage gelangten während der abgelaufenen Woche für Kund-
ſchaftszwecke 300 Ballen zum Verkauf. Jnfolge der ſehr kleinen Lager
beſtände und wohl auch angeſichts der ungewiſſen Ernteausſichten haben
die Preiſe im Laufe der Woche eine Erhöhung von ca. 40--50
erfahren. Für Prima wurden annähernd 200 bezahlt, Mittel
und Gutmittelware brachte 185--190 Für franzöſiſche und
belgiſche Exportzwecke beſtand in 08er und älteren Jahrgängen reges
Jntereſſe. Einige größere Poſten fanden zu Preiſen von 30--60
dafür Abſatz. Einige Poſtkolli neuer Ware Steyriſche und
Tetinanger gingen zu 3 C per Pfund ab. Wochenzufuhr 60 Ballen.
Wochenumſatz 300 Ballen.

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt Bericht vom 31. Juli von der Preisbericht

ſtelle des D. L.R. Für Frühkartoffeln iſt bezahlt worden in Mk.
jür 50 kg in Berlin: Roſen (frühe) 3,55; frühe weiße, Kaiſerkrone
3,50 Oval blaue 3,76; Runde blaue 3,75 Nieren, Paulſens Juli 3,75.
Magdeburg: Frühe weiße, Kaiſerkrone 3,75--4,256 Oval blane
4,25-—-4,65; Runde blaue 4,75 Nieren, Paulſens Juli 3,50--4,25
Erallen 4,50--5,00 Runde Eierkartoffeln 3,60--4,00. Calbe a. S.
Frühe weiße, Kaiſerkrone 4,10 Oval blaue 4,50.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken
ſrei Station, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet.

Flocken: Bülſtringen Stat. Neuhaldensleben 10,15 (bez.), Hankens
büttel Kr. Jſenhagen Stat. Hankensbüttel 8,25 (Verk.), Haeſen b, Guten
Germendorf in der Mark, Stat. GutenGermendorf 8,40-8,50 (bez.),
Kargow i. Meckl. Stat. Kargow 9,00 (bez.), Karſtädt Br. Stat. Kar
ſtädt 8,10 (Käuf.), Kölzow i. Meckl. Stat, Dettmannsdorf-Kölzow 8,00
(bez.), Koppitz O.Schl. Stat. Grottkau 8,50 (bez.), Krehlau Schleſ.
Stat. Krehlau 9,25 (bez.), Krumm-Wohlau b. Wohlau i. Schl. Stat.
Wohlau 8,50 (bez.), Kujau Oberſchl. Stat. Kujau 8,70 (bez.), Natzlaw
Kreis Schlawe Stat. Natzlaw 9,00 (bez.), Neumark Weſitpr. Stat. Neu
mark 8,80 (bez.), Mondſchütz i. Schl. Stat. Wohlau 8,50 (Käuf.),
Möſtchen Stat. Wutſchdorf 9,00 (bez.), Muttrin b. Stolpe Pomm.
Stat. Muttrin 7,20--7,40 (bez.), Rombſchin Stat. Rombſchin 8,10
(bez.), Roſengarten b. Frankfurt a. O. Stat. Frankfurt a. O. 8,00 (bez.),
Tzſchetzſchnow Stat. Frankfurt a. O. 8,00 (bez.), Wehra b. Parkowo
Poſen Stat. Parkowo 8,50 (bez.), Wormsfelde b. Stolzenberg N.M.
Stat. Landsberg a. W. 8,80 (Käuf.), Ziegenhagen bei Reetz N.M.
Stat. Falkenwalde 8,30-—8,40 (bez.). Schnitz el: Altmarrin b.
Fritzow Pomm. Stat. Fritzow 6,75 (bez.), Calbe a. S. Stat. Calbe
9,00 (bez.), Gut Podel b. Stojentin Stat. Dargeroſe 6,80 (bez.),
Schmagorei i. d. Mark, Stat. Schmagorei (Strecke ReppenMeſeritz) 7,75
(bez.), Soldin Stat. Soldin 8,25 (bez.), Ventſchow Stat. Ventſchow
7,50 (bez.). D. L.R.

Magdeburg, 31. Juli. Prima Kartoffelmehl und St ärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 21,50--22,00 Mk. Tendenz: feſt.

Berlin, 31. Juli. Kartoffelſtärke 21,75--22,25 Mk.
Kartoffelmehl 21,75--22,25 Mk.

Spiritus.
Rordhanuſen, 31. Juli. Branntwein 40 Vol. für 100 Kg

(105--306 Ltr.) 87,75-—-88,75 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 98,00--99,00 Mk. per (oko und Juli-
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der
Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.
durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 31. Juli. Spiritus ruhig Juli 1722 G.,
Juli- Auguſt 171 G., Auguſit Septbr. 174 G.

Paris, 31. Juli. Spiritus behauptet, Juli 57,00, Auguſt 57,75
Septbr.- Dezbr. 52,00, Jan.April 51,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 31. Juli. Rüböl loko 65,50, Oktober 64,50.
Hamburg, 31. Juli, Kübsl feſt, loko verzollt 64,00. v
Amſterdam, 31. Juli. Leinöl flau, loko 44 Auguſt 43 74

Septbr.Dezbr. 425/, Jan.April 38
Paris, 31. Juli. Rüböl ruhig, Juli 68,00, Auguſt 68,25,

Septbr. Dezbr. 89,50, Jan.April 70,50.
Peſt, 31. Juli. Kohlraps ruhig, Auguſt 14,60.

Zucker.
W. Hamburg, 31. Juli. Rüben9tohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 60 Kilo,
ver Juli per Auguſt 13,87 ver Septemberper Oktbr.-Dezör. 13,10, per Jan.März 13,20, per Mai 18,82'/2.
Tendenz: ruhig.

W. London, 31. Juli. Rüben Rohzucker 88 Juli 13 ſh. 2 d.
Wert, ruhig, Javazucker 96 Par 14 ſh. 0 nom,, feſt.

affee.
Hamburg, 31. Juli. Kaffee Termin Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) Sept. 56 G., Dez. 548/, G., März 55 G.,
Mai 55 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 31. Juli, Java Kaffee good ordinary,
ſtetig, loko 57.

Havre, 31. Juli. Kaffee. Good average Santos Sept. 67
Dezbr. 671 März 67, Mai 67. Tendenz: ſtetig.W. Rio de Jaueiro, 29. Juli. Kaffee, Zufuhren 10 000 Sack
in Rio, 40000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 31, Juli. Baumwolle, ruhig. Upland middling

loko 65 Pfg.
ÄAntwerpen, 31. Juli. Wolle. La PlataKammzug Type B

Auguſt 5,871 Verk., April 5,60 Verk. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 31, Juli. Baum wolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Träge.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Unbeſtändig. Per Aug. 6,25

per Aug.Sept. 6,10, per Sept.Okt. 5,86, per Okt.Nov. 5,809, per
Nov.Dez. 5,75, per Dez.Jan. 5,75, per Jan.Febr. 5,76, per Febr.
März 5,78, per März-April 5,80, per April-Mai 5,81,

Petroleum,
Hamburg, 31. Juli. Petroleum feſt, Amerik, ſpez.

Gewicht 0,800 6,50.
Metalle.

Amſterdam, 31. Juli. Bancazinn ſtetig, loko 113.
London, 31. Juli. Blei, ſpan. 14 Lſtrl., engl. 142, Lſtrl.,

Zinn 188 Lſtrl., Zint 25 Lſtrl., ChiliKupfer 56/, Lſtrl., 3 Monate
567/, Lſtrl.

Glasgow, 31. Juli. (Schlußbericht) Roheiſen flau.
Middlesborough Warrants III 46 sh. 10 d

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehenärkte.

Leipzig, 31. Juli. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
452 Rinder, und zwar 134 Ochſen, 28 Kalben, 182 Kühe, 99 Bullen,
193 Kälber, 570 Stück Schafſvieh, 1495 Schweine, und zwar 1495
deutſche zuſ. 2711 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 22, II. 85, III. 78,
IV. 66 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 89,
II. 84, III. 75, IV. 66, V. 56 c. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 79, II. 75, III. 79 c. für 50 kg Lebendgew. Kälber: I. 55,
II. 50, III. 36, IV. c für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 45,
II. 42, III. 35 c. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 60, II. 58,
III. 55, IV. 49 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 376 Rinder,
und zwar 90Ochſen, 36 Kalben, 167 Kühe, 83 Bullen 193 Kälber,
405 Schafe, 1491 Schweine. Geſchäft sgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen ſehr langſam, Kälber mittelmäßig, Schafe langſam,
Schweine mittelmäßig.

Co RNeneſte Handels Depeſchen

W, New-York, 31. Juli. Roter Wintere Weizen loko 94,
per Juli 9387, per Sept. 95, per Dez. 987/, per Mai
Mais per Juli ver Sept. ber Dez. Mehl 3,80.
Getreidefracht nach Liverpool 18

W. Chiegge, 31. Juli. Weizen ver Juli 878/, ver Sept. 89
Mais ver Sept. 63

W. RKewoe9York, 31. Juli. Petroleum Standard white in New-
Hork 7,25. do. in Philadelphia 7,25, do. in HKiefined Caſes 8,75, do.
Credit Balances at Oil City 130.

W. NewoeYork, 31. Juli. Schmalz Weſternſteam 8,75, Rohe und
Brothers 8,90.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)
Straußfurt 30. Juli 0.85, 31. Juli 0.80. Grochlitz

0,32, 0.40. Nebra Obp. 1.78, 1.80. Nebra Untp.1.04, 1.20. Brückenp. 0,52. 0. 68. Köſen 0.46, 0.48,
Weißenfels Untp. 0.60, 0.38. Trotha 1.00, 0.98. Als
leben 0.40, Bernburg 0.06. Calbe Obp.

1.35, 1.28. Calbe Utp. 0.54, 0.44. Grizehne 0.46, 0.27.
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Verantwo rtlich: Für Volitit und Feuilleton i. V.: Max E eling
ſtr den Börſen und Handelsteil: derſelbe; für Oertliches: Heinrich Mieſchner;
ür Provinz und Allgemeines: i. V. derfelbe. Schlußredaktion: A. Berwecke

ſämtlich in Halle a. S. Für unverlangt eingehende Manuſkripre undübernimmt die Redaktion keinerlei Verpfchtungen. ſtrwie und Beiträge

Bank für Handel l Iodustrie (Darmstääter Fjljale Halle a. S. Aktienkapital: 160 Miſionen Mark. Ausführung sämtlicher bank-
Bank) Alte Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater Reserven: 32 Millionen Mark. geschäftlicher Trangaktionen-
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e Uſe, es Foteſs: 60 Pf. Gest. 14. e. 1.70. W.7 i. eigo.: 12. i ſo. 1,70. T U. Bareo: 1,50. i r. 1,723. t n

i Gold -Rbf.: 3.20. 1 Feto: 4. Doſſf.: 4.20. Lt. 20. e
Serlin. Sankdiskont 4 Lombardzinsfus 5 Privatdiskont

Oie Eudrix in Suesiysgeh horwins an. Es bodoutdtu IDckE 3.9. t u quartaliterl. 1.4.i d. iis. ja
x bedouſet oinsehſſessſſeh Dividende Machér. 22

2 Fr. 6 Mai 8 I. Aug. N. Aov, do.r. 6 Tun 9 Spi. D. De v versoh.
berliner Börse, 31, Juln 193

I Rh.- W. aſtoſa 104 000 Henning. Rio
Komb. hött. 8 48 Herkul. Cass.
Rybn. Steink. a. MNolsten
gächs. kl. 1.5 hugger Pos.
Sauerdrey 3 sondeek&0.
Schalk. Gr 99 Kiel SchlossSchlKleinb.3 Alstrbr. Röd.Schuck.402 20.006 honed de

do. 101.75B Konterstein.
Sehulth. Br. 5 eipt kiebek
Soedeck S. 2 101.756 Undbr. Vnna
fr.Seiff.403 101.6806 Lindener
Siem. fl. 13 Löwoenbr Ot
8iem. Glas 3 Merrig. Br.
Siem. hafsks Mäs. Lagnödr.
Siemsoheks Obersehles.
Simon Cell. h OppelnerStettßredc 5 a r Paulshöhe
do Strassb 8 4 Reichelbräu

Stoew.Mhm ter 4Tangermd. 3 Sehlegel
Telephbert2 z SehöfferhofThaletienhe Sehwaden be
Thiederh. Bw- à Sinne

Sächsbdk. III Thiel Wnekl2 vTucherschedo. V uk. 10 Vant. d. Linden 94 756 Vrosb Artern
I Ver.Dmptz. 5do. 59.00b0 Wijcköl. Küpp&Sehl. Bdk. Vkjeb. u60.2 92.300 Wiesb. Kron.

do. do. Wostd.Ejsb2 90.006 Aaoh. Spino
Schwrrdll-V do. Eisenw.2 44100.006 keeum.-fab.

do V WestfDrahts 99.60b do. B00880 V.
do. Vil WstlVrorth 3 99.706 4.-6.f Aniligf

do. V Wilhelmsh. 3 ,101.506 do. f. Bauausf

o. Zech. rieb 8 100.756 o. fßörstinc
8ädd. Bodkr. Zoitz. Mech 8
do. do.

Wstdbl i

ursk- Kiew
91.50b od. Fabr.
86.00b6 Moskau Kas.
86.006 do. do.
96.250 do. Kiew Wor.

o, do.93.70b do. Rjäsan
94.25h o. WindRyb
z Rjäsan- Korl91.10b do. Uralsk94

g. zt ydinsh S de de
4 92.300 WrschWw X. x

96.300 ik. 2

Biseh. Fäös. u. Sfaafs-Pap. ſo en n
ſt ſeſe Jer 7 23. 7 63do. I. 4. 12 h o.vo I. 7. 12 Deutsche Pfandbriefe r. ſt

ehattC r d 1160.3060 a. Vor
t. Rehs. An

o. do.
o. do.Ot. Sehutzg.

Frss. es. Anſ.

u e 7 ſo r nete 7 166. 506 8choſten 8t./9 12173 75B a 7 20 303.500 Körbisd. Zek. 4 104157.550 Schomdurg.

197.5000)00. Kabelwk. 8 756 Schönsbeck153.00B do. ling. Rixd. Sohönebg-f.es ſeescerein e.00b do. Spiege114.75B do. ich Schött Khat.
159.606 do. Tiefb.
77.250 do. Toaröhr.

202 25h0 do. Watffenf.
80.00B do. Wag. L.

244.0060 do. Wasswrk.
197.00B t. Eisenhbod.
176.006 Dinnendahl
147.0066Dommitseh
97.506 Donnersm.
81.50h6Dör ALehr m.

110.006 do. Vrr. A.
206.75h Dresd Baug.
92.000 do. Gardinen
162.006) o. Gasmot.
108 0066Där en Meta

159 25b00össld. Eish.
219 000 Bd. Kammg.
257.506 do. Maschin.
107.256 do. Röhr. Ind.
161 006 do. Waggon51.50b6)DuxerKo f.

15.506 do. Porzoll.
286. 00 Oynam. Trust

7.500 Zelert f
406.25b Egest. Salin.
112.2566jkintrachtsrk
145.258 kisg. Velbert
61.75b kisenw. Kraft
86 750 90. Meyer r

213.25h61kisnh. Siſes.
113.00hbBklbert. farb.
173.250 do. Papierfb.

465. 0066] Elekr. Oesd.
61.000 kl. Licht u. K.
75. 0000 d. Lief.-Ges

122.50b6 d. Liegnitz
120 00B do. Vnto. Zür.
131.50 b kmail Vrich

276.20b kogl. Wollw.
265.50b Erdmsd. Sp.

79.758 10. Ernst&bo.
220.00h64 Eschw.
239.00b Essen. Stnk
397.50b0kxeels. fahrr

Faber Blst.
fag.kijs. Met.

do. V.-A
falkenst Gro

jIfeindute-8p.

50bGfeldm. Cell.
90.00 b Felt. Guill.

121.60 h Filter u. br. M
125.006 jfinkenb Cem

376.00bGflensb. Schff
166. 00bBjfloether M.
136.008 Fraust. Zuck.
en Freund M. v.
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Körting's kl.
Kosth. Cell.
Krongr. Met.
Gb.krög.&0.
Krusehwitz
Kun Treibr,
Küpperd. 9

Otsch!
Kytfhäuserh
Lahmeyer
Lapp, Tiofd.
auchhamm.

a Laurahötte
leip? Gummi
do. Pian. Zim.

do. Vrkagm.
Leonh. Bronk.
Leop.- Grube

Leopoldeh.
do. 5 Pr. A.
Lindes Eism.

C. Lindström
127.090bBjLingel Schuh

266.60bBLöhnert M.
246.25610. Lorenz
122.50b L. Löwe &0C0.
136.80 bothriog. Cm
176.00b do. kis. d. abg
220.00 do. St. P.
486. 0006 L übeckMseh

97.500 ödenseh. M.
222 50b6 l üneb. Wohs
120.606 Luth. Bschw.
1983.00b6 Magdb. Gas
507.256 o. Baubk.

81.10b0] do. Bergw.
116.50b6 do. Möhſen
142. 1066 Mal medie

192.75B Mannesmrhr
127.50 Marie ke. Bg.
199.0066 Marienhkofz
109.75h Mark Pr. C.
92. C MärkWett Bw
71.0066) Mrkt u. Kühlh
44. 00b M.-fb. Baum
164. 00b Gd. Breuer

do. Buckau
do. Kappoel

do. Arm8trub
Massen. Bgw
MehWb Und.

do. Sorau
Co. Tjttau

Meggen. Ww.

MerkorWllw.
Dr. P. Meyer
Milow. kisaw
Mix Genest
Mhle. Rüning
Mälh. Bergw.

5MöllerGumm
do. Speisef.

Nähm. Koch
Keptun Seht
Meu Grunew.
do. Westend
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do. XXIV (12

do. KlbOb.
do. do.
do. O VI(7

do. X (20
do. V 93
do. Il
RhhPfs3-8
do. vuank, 21

do. 69-82
do. Kom. Obl.

h Wstf. aus
do. X IXA12
do. X vk. 15
do. X uk. 18
do. X uk.20

do. v V

c
o. Kronenrt.
do. Meine
do. St. Rot.10

o. Losee do. Grodent0

Bucar. An 96
Budap. St. A.
Buen.41000
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do. von
47.0066 Fr. Schul jr.

122.25b08echult-Knöt.
92.75B Schwanebek
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(o,e DtPfb. Posen

Kur- v. Neum.
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do. (0.
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do.
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BayerAnl.16
do. 46.
do. Ldsk. R.

Krosch. Seh
Srem. Anl.99

do. 05
o. 96
do. 06
do. 09

Cassel. Ldkr
do. XX u. 17
o. XXIIu. 14
do. XX u. 16
Hambg. St. R.

do. 1907
do. am. 900
do. 7/04
Co. d. 86/02
Hessen 09
do 93,09
do. 96 03 05

Lädb. St. A. 06

do. do. 99
00. do. 95

Mekl.EbSehv
do. do. 90 94
0ld. StA.v. 03
do. do. v. 09

Sachs. G. StA

Sachs Wldk
Jächs. Stsrt.
Brab. Pr. u21

do. do.
Hann. Pr. X

do. VI VI
Ostor. Pr. Ob

00. do.
Berg. Mr. III
Magodb Wittb
Pomm. Pr An
do. Vl- X

Poseo. Pr An

do. do.
do. do.Rhpr. XX XX

do. XXXV
do XXII XXIII

do. XXXXXIV-XXVII
do. XVIII
G 0. X X XIV
Woestf. Prov.
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319.00h0Segall A.-6.
8.00 Fr. Seiff. &0

143.50 h Sentker V.-A.
127 25B Siegen Sol. G
101.50b6 Zewons el
122.50668jemensbl.
165. 09 je m. &hlsk
429.00b08imonius Cel
273.00bG]SouthWset Afr

124.00b Spion &8. ab
106048pinn. Renn.

281.2560)8tadtberg. H.
1283.500 8tahl &Mölke
39.25668tark&fm.
74.2518tassf. Ch.f.

129.00bBiSteavua Rom.
142.5066 8tett. Bred. C

143.00b0 do. Cham. Dio
124.00b0 do. Elekt. Mk
110.756 00. Volkan
82.906 Stodiek &Co.

517.006 j8töhr Kmmeg.
154.75B 8toewer Nhm
165.25b68tolb. Dink-4
209.59h0 8tolwrek. VA

92.250 8trals8p. St
127.00h0) Sturm Fall.
111.75B Södd Immwob

118.9äbB] Tafelglas
129.606 Tecklendorg
148.5060 Tel. Berliner

86.00 b Teltow-Kan.
182 396 Terrahkt.-6.

460 10b Fr. Grosseh.
54,000 o. Möllerstr

127.0960) do. N. Bot, Br
255,00b600. M. Schönh
187.5066) d. BrlNrdost
193 506 40. do. Södw.
145.25606 do. Rud. -doh.

273.59 b. Witrlob.
121.2506 Teuton. Misb
116.09b6Thalekis. St
102.096 60. do. V. A.
335. 0060 Thiederhal
177.50b Gr. Thomée.
138.756 Thörl V. Oelf.
233.606 T hör. Saline
208.590 60. Nad. u. St.

89. BI eonh. Tietz
18216 ſitelsKunstt.

188 50b Trachenb. Z.
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An.kis. 2040

do. Kleine
do. Erg. Netz
ltal.Eisb. O. g
do. Mittelm.
Macedon. 8.

do. Kleine
Portug 1886

do. 89 abg.!
do. do.
Denverkioßf
e
North. Pac Pr
Pennsylvan.
8outhPac 65

St. Louis 8.Fr
do. 1927

St ovissWst
Tehwuant. G.4

do. uok. 14

Deutsche H

Baer Hyp. Bk.

do. zdo. Vu. VI
XIIIXIV u. 19

do. XVXVI21
;Ideo. uk. 1916

do. o. 14
Spido. V u16

IE
do. KOb. u 8 a
Bayr.Hyp uwl v
BrH.XV-XXI
do. XX u. 15
do. XXIVu. 18

do. XXV u. 20

3300 x x
a do. XX 1910

tamm -Aktienſöt.hps. IV- V

50 606 90. do. X
do. do. kv.
doVIIX X X
do. X o. 13r do. XIV v. 14

61.750 do. XVXV
98 8060 XVI XX
75.50b do. X XX

138.000 do. XXI XXI
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do. 1909
318othab. 4.06

3 openh. 8t A.

ILissab 400M
do. 2000 M.
Mail4b Lirol
do. 10Lirel

Mosk. 25-28

SofjaGold-4.
Stockh. 8t. A.

Venet. 30
WienCommk
do. lnvest. A.
do. St. -A. 96
Budo Hotdpk

Däno.Insolstk

FfinlkipPtf82
do. St. Hp. K.
Jütf.KrvOb. V
Kopeah. K. Vr

Mexik. Bew.
NMrdPf. Wibr

Oest. Kr. L.
Post. B. II.
do. K.-Obl.
do. Vatrl. Sphk
Poln. Pfodb

G RaabGrar. l.
I8SehwohPf7

do. StPfabs8
do. 1902/04
8erb. G. Pfb.
8tokh.86/87
Ung. Bodk. Pf

do. HobPf97

do. Sp. C. Il
Eisenbahn
Aach. Maast.

do. Genuss

à IBraschw. d.
Orefelder
kutin-Löd.
Frkf. Göterh.
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do. 00.
Posensehe

do. XI-X VI
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do. lit. 8
do. lit. 0
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do. f. Mat. nd

Zellstwidh.2 9101.00b do f Pappenf
100.80b

95.506 ler Cem. kv
903256 Acierhütto

v 100.106 Adlerwerke
101.606 Admiralsg. b
105.400 do. V. A.
103.60B t

ß d6Gron. Pp

Aktien Aigberi n
J 895006 00. Elokt. G.
73137.906 do. neue

62 127.2668 o. Häuserb.
6 107.756 Msen, Pr. Z.

re Aumin.-lad.
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do. d. 0
do. do. do.
do. do. L.
do. do L. C
do, do. L.
8ohl. ist. 10

d. do.
Westf. Lano

do. do.
do, I. Folge
Westpr. rit.

do.

S S
2oolog. Gart.

do.

Lrangesdrg.n do. kebd Geld
do. o.S l. Stoauakm. 5100.00b0 Obſigat, indusf. Geseſſsch et al

100.506 bypoethekar. h an92.5066 Dt.Atſant. ſel r k. f. r auer
99.25h6 Ueber lörtr 2 103.006 arm. Bank
92.506 10.f. An f. o6o0. Kroditbk.
100.706 6. f. Mont.2 a berg Mäck. B
91.106 Adler Cem. 38 106.90B Brl. Hand. Gs.
99.40b Ig. K. ab2 77.00b6 do. Hypoth. B.
100.606 00. Elekt.-6. 99.56B do. Kassenv.
100.300 o. do. 13V13 102.756 do. Maklerv,
100.506 do. CLok. u. St. 9100.806 aBßras. k. f. O
95.506 do. 96/98 3 99 006 Braunsohw
91.006 Als C. 102.25b do. Haon. Hyp
91.006 Akalißombs c 100.50B Brsl Diska
Se IEIE 96 00B Chemn. Bokv.100.80b Aer Grad VNerigesAschaffb P.2 Otrld. t Eisbw

do. 2 .000 rBerl. Braunk. 3 Com. u. Oisks
do. Elekt. W. Dän. Andm. B.
do. unk.1912 Danzig. Prvtb
do. unk. 1906 Darmst. Mk.do. HGKaisrh Dessau. Ldb.
do. unk.1912 Ot.-Asiat. 8k.
Bismarckh.8 Dt. Ansiedlb.
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S 171.5006 Ammendorf

124.30 Amt52117.006 Anglo Contin
7 114.00bB Anhalt Kohl.
10 178.306 do. A.

115.0000Ankrw. Hastb
171. 106 Aanab. Sing.
111.0066 Anen. Gusst
113.50d plorbbergb
113.756 Archimedes
128.206 r enbrg. Bgb

93.006 ar nsdorfPap
118.00b Agchaffnb
129.70b B. Aumetzfrd.

4135. t00 Bao. Anilinf
127.2566 er &8t. Met
116.506 ZaſckeMsech.
145.00b Zaſeko, Toll.
140.256 Zamd. Mälz.

Hses. L. X X
do. XIVXV

do. Xdo. K. Ob. VV

do. do. V
Odb. st. Krd.

do. 1922
l do. do.

Sachs Alt.10
do. Cobg. L or
do. Gothal dk

do. LwPfXXI
do. do. XXV
do Krdb XXII
do. do. XXV
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03.00bBFriedrichsh.
19.00b6]R. Frister

262 996 ffFrist. &Rssm

106.25b0froeobelnZek
95.90B Gag genau

c

S

m J

do. v. 18/16

do. uk. 09
do. I I V

97.006
90.256
90.606
84.506

92 200

See

S

Stadt Kreis Anleih.c

Anſamkroſſ d
Klv. O Wlo. Tlt

Aachen 93 d
do. II 1912
Atona v

do. O u. 11
do l ausw9
Augsburgdo. (üoi

Barmen 99
do.

do. 0Berlin 04

do. Stsyn.19
do. 99,04,05
Bielefeld

Bonn 96
do. 01/05

Brandenb0
Breslau 91

Bromberg02
Burg unk.10

Cassel 190
Charl.89/99) v
do. 95 vk.
do. O7 uk. 17

do. 1908
do. 95,99,02

Cöln 94/03
o. 1900
do. 08-18

Oref.00u.16

Danrig
Ot.Wilmersd d

Dortmund

do. 1912
Oresd. 1900

do. 1905
Oüsseldrf99)
do. 88/1903
Ovisburg 99

do. 1902
Eisenach 99
Elberfeld 99

Elbing 1917
Erfurt93,/01

00.
Essen79/0]
Frankfurt

do. 1907
freibg.iß.12
fulda 1907
Cör litz 1900

a0.
Halberst. 97

Haſſes 86/92

do. 05/12
Hannover 95
HeidelbrgO03

Karlsruhe kv
do. do.
do, 36 89

Kiel 89/98
do. 1907

Königsbg 99
Ladwigsh 06

do. 0
Magdeburg
o. 91 u. 10
do. 06 u. I
00. 02 v. 17

Mainzer 16
Mannhb. 1901

100 40b6

S

92.106
100.106
100.200

H

100.100
100.20B
93.100

101.30b
99.000
94.50b0
94500

100.206
89.90B

100.200
86.106
95.250

100.006
92 00b6

109.206
100.100
100.206
100.80B

101.10B
100.706

92.50b0
91.800

100.50b0
100 7606

100.106
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S

92.006
100.100
100.70b

100.006
94.30B
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101.000

100.250

e
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Hannovrseh.
90.

Hessen Nass
do.

Kur v. Neum.
do,

Pommoerseh.

00,

Posensche
do.

Preussische
do.

Rhein-Westf
do.

Säohsischo.
Schlesische

do.

Sehbleswlst
do.

egnitz Ravw
Ilöb.-Büch.

I sch. finstw.

Mekl.Fr Wilh
Miederlaus,
Nordh. Wern.
Paul. N.Rupp
Prignitz V-A.
ein Liebnw.

185.25h6
114.250

40.206
76.50b0

92.40b614 277 500 do. do. 44

;I8uschtherdr
3107ak. Agrm.

z (0Oest. Staats

Aussig-Tepl

Orient, kisb,
Raab Oednb.
48döst b)
Arad u. Cran

do, Pr. A.

J e

(101.756
c

le

e. wie

Spidaörek

do, XIV v.
do. XV u. 17
do. XV v. 9War sohb. W. e 17.600 o. V VI

Deuts
Augsbg. G.
8a0. Pr. A. 67

Brsohw20Tl
CölnMd. Pr A

Hamb. 50 T.

läbeck. do.
Mein,7 l l.
Oldenb 40 T
D. Ostaf Sehv

Ostaf. Eisb.A

C o

Ausl, Fonds u, Pfandbriefe

Rumaän. 03
8

Arg. kisb. 90
do. inn 61007

do. Anl. v. 87

do. do. 1909
do. ab 000P

i00.4000M
do, aus. 00
90.688.8.97
Bosniseh An

do.
BuenAirP. O

do. 1910
do.

Bulg. St. A. m.

ChiſeG.2040
do, v. 1906

Chio. An.v96

do. w. 96
do. Tients. P.

do. v,
Egypt. Anfeih
Finnid, Lose
freib. 15fr l
Oreh Monop.

do. 81
do. Pir. 400
do. ks. Goldr.

Jap.A10.1.7
do.

ltalien. Rent
Marokk. St A.

Mex. A10001

do. 2001
do. 4200M
do. 2100M

Oost. Goldr.

do. Kronen
do. einhb. kv. R

do. Silb. -Raot.
do. Pap.-Raot.

do. 60r Lose
do. 64r Lose
Port. St.-A. Il

do. i Sper.
R. ddan 100

S S

el n x n n

n

o J

2 d

d

101 6066

e S

e

37.756

n

318r. Berl. Str.

do. Cass. Str.

Amst.-Rottd.

Anatol. 60
aBaltim Ohio
20anad Pac.
Maeridional
Mittelmeer

Pensylvania
Lux. Pr. Henri

Schantung

Wast-Siziſ.

117.80b Hamb. Hp.-8.
W n

e

c

do. X vk. 13

do. unk. 18
do. unk. 16
do. unk. 18
do. unk. 2]
de. 8. 1-190
do. unk. 13
Han. 6 VII
do.

Strassen-
x X

Tſeindahnen 9e. An
Tach. Kſeind.

do. Lok. u. Str

Barm.kibtf. St
booh, Gels St
ßraunschw.
Bres. El. Str.

do. Strssb.
Danz, Strssb
t. kisb. B. 6.
klekt. Hochb.

Erfurt. el. Str

Hamb. Altona

do, Strasshb.
Hann. St. V. A.

Magdeb. Str.
Marienb Bnd

Meokl, Strb.
Miederwaldb

Posenor Str.
Stettin Strb.

do. V. A.
8ödd. kisenb
er. Eis B. VA

ſ50
138.75
152.50 C B. F. Vii

182 756

e 90. X uk. 13
123 000 Mittsd. IV. 09

68 50b o. V u. 15

x

do. do. X
do. do, X
do. Ser. E. VII

MekiHuW I
do. IV uk. 13
do. VI uk. 15

do. l uk. 13
do. a. kv. I.
do. Strel. H P

do. do.
M H. VI V
do. VIIIX 14
do. X uk. 16
do. X uk. 17

do. X uk. 18
do. XIVuk. 19

do. XV uk.20
do. VI uk.21

konv.

do. Präm. Pfb

Sohſffa Aktien do. Grndr. B.

vo go. Dampf.

Hansa Ompft.

Berlin. Lloyd
D. Austr. Opf.

Hmb. Am. Peok

Kkopenh. ODpf.

Nordd. Lloyd

do. do.
Pradgrin.y

s58 10b be 7
135.70b W 7
38 3
104 756 997 0066 do. XV uk. I7

do. XVII v. 19) e
75 256 do. XVINu. 21

el

Sehl. Opf. Co. J
V. Elbesaale 7

82 25b

xv

do. VlI- X

67.900
10.706

101.50B

177 7500

102.20bB

do. Ungs8t. alt

Eisend.-Prſorſtöfs-Obſigat. a. X v. 12

r sehw. IHalb. Blak 84

do. 1695/03

do. 1909
Mekl. Fr Wilh
NMordhWernkt

2schokfFinst

Ffälz.Ho. Ptb
Pr. Bod. Pf. V a

X XIV XVI
do. XVII XIX

do. Xx
do, XXHu. 15
do. XXIVu. 16

9öh m. ſrado
Elis. Wild stf
Gal. Carl w.
Kronp. Rudb.
Magykikinda
Oestlokaldb
do. GoldPr74

do. XXVI u. 1998 20h093 900 do. XX VI 21

do. XxVxV
37338 ren

do. XXV u. 18

do. XX u, 13

o. v. 99, 04
1.000 do. v.03 u. 12

Bochum. 8
ä IBrseh. Kohſ 8

S

h r e à

e

O688.Gas6,5
Dt.-lx. Bgw.

oG äo.O. Vebrs l. s

(Ot.kisb.B G. 2S

310t. Wassrw.2

Ot. KaiserGw.

GDorstf. Gew2

c c c

S

G Eintr. Tiefb. 3
kisoh Silesia

e
S

Elkt. Hochb. 5

do.
Eſekt Södw.2o

E. Licht u. K4

EoglWw 3
do.

Flasb. Sehffb
C

gar Bgws
do. 3GGerm. Sohft2

G. f. ol. Unt,

do.
61.-aufsnd.3

Hmb Am. Pekta

e.

HenekWifb. 5

Horne Vor. 89

a

äIHohenfGws 3
Höästen. Gwks

»aliw. Aschri

Er

KnMarienhb 5

do. k. 1910

n 8Krupo- Ob

laurahötte

CölnGas u 8
Cont. Wass.

Crofeld8tr.8
Dannend., 3

Dt. Bierbr. 3

J c

Ot. Kabelw. 3

Donners mkh

do. unk, 06

do.

DssldDsbk5

Elbrf.Papf. 3

do. uk. 23

do. do.

Elektroch. W.

frist.Rossm.
Gelsenk. Bgu

Gr. Berl. Strb.

90.

ne zuHarp. Bor gw.
Hartm. M. 3
Hasp. kisw. 8

Hibernia
Hirsehb. L. 3
Höchstfbw.9
Hlör d. Brgw. 8

Hösch Sthiw.

edessenkKaſi 2

Kattow. Bgw.

Königwilh. 2

Budoer. kis. 3 d

Burd. Gwks. d
CalmonAsb o a
Char l. Orrn 8) d
ChfabWeiſ.2 d

d

do. 190
lahm. 400. 3

o.

Löf. kyekst,.

99.606 unbrHsSeh2

leonh, Brk.

Leopold Gr.
Ldw. Löwo&0

Deutsche 6k.
do. Effakt. B.
do. Hypoth. B.
do. Nation. B.
do. Palàst. B.
do. Vebars, B.
Disk.-Komm.
Dresdner 8k.
klberf. Bank
kehren dann

do. Kredi
Gotha Grdkr.
do. Privatbk.
Hamb. Hyp. 8.

Hüädssh. 6k.

Kieler Bank
Königsb. V. B.

tandbank

n n n

r

à S

beipt. Cro. A.
bäd. Comm. b

Luxemb.Int 6
Magdoeb. B. V.

Mäarkisches.
Mecklb. B. 40
do. Hypoth. B.

Meining. do.
Mitteld. 80dk
do. Areditb.

do. Privatd.
Mittelrh. Bk.
Mölh. a. R. k.
Nat.-Bnk. f. D.

Nordd. KredA
do, Grundkrb

Oest, Kred. A.

OldbSp. vlhb
Osnabr. Bank
Ostb.f. H. u. G.

Potarsb. Disk

do. Int. H.-8.
Pfälzischeb.
Potsd. Kr. b.

Prouss. Bokr
do. Ctr. Bd. Kr

do. Hyp. A.-b.

do. Loihhaus
do. Pfdbr. b.
Reichsb. Anl.
Rheinsk. abg

do. Ard. Bk.
Rh. WsttBdkr

do. Disk.
Rostock. Bk.
ßuss.8. f. a. H
8ächs. Bank
do. 66. Kr.-A,

Sehaatfh Bkv
Sohles. Bkv.
go, Bd. r. -A.
Schwrablipb
do. Landb.
Sibir. Hodlsb.

Siegener 6k.
Södd. Bodkr.
do. Dise.Ges.
Ver. bHbg. 80

Wstd. Bdkr

S

J
S

c

S

WstflippVrb
Wien. Bankv. 1

2665608
122.256

Baul. Seestr.
BI By. Woissens

Bendix Holzb

Wul Bergerrf

Br. AnhMseh
do. Comentb

do. kispalast
Bſao. Elokt.- W.

do. Möhlen

ädo. Sped V. kv

ſBetonu. Mon.

P

Barcelona l
Bartz &00, Sp
Basalt Akt. G.

8aukaisW8t.

Bayr. Cellul.
do. Hartstein
BazarGeqss.
Bedbr g. Wllw

Bembergd.f.

ber gkveking

Bergm.Elokt.
ßerg. Mk. ind

ado. Cichr. F.

do. do.
do. Gub. Hutf.

do. Hz-Cmpt
do. t. Kaisth
do. dutospVA
do. Luckw W
do. Maschin.

do. Maeur K. VA

do. do. V. A.
do. Terr. u. B.
ßernb. Msch.

Berth. Sohrft
Berzelius Bw

Bielef. Msech.

ßing, Möetall
abirkenwrodV

164. 00B
196.906
124 00b6
86.00B

162.60B
143.7566

170. 106

127.7566
121.106

138.40b
155.70b
165.756
115.506
123.75B
244.506
124.600b0

5Bismarekhtt.
C. Blumwe&s
Bochum. bgw

400. Cussgsil.

Bed. G. Berf. N

dohehbschA

Böhler Co.

414.5066
135.506
155. 90B
109.2566

örasehw. Khi

do. Pr. A.
do. t

157.2566Bred Zeh. 7
158.50b6Broitenb. 2m
145.50b IBremer Gas J

do. Linoiaum 1
do. Wolikam.
Bresl. Soritf.do Waſinte

do. do. V.-A.
Brown Boveri
Bruchsal M.
Buderus Eis
Buseh Oot.

BuschWsg. VA

8utzke Uoöt.
CGalmen Asb
Oarol. b. Off

0itb. dw odſ a
ODtsch. Ans. B. d

laodb. Obl. 3)

S Carlshöütto
Cart. Losehw

do. de.
Casseol fodsladustrie- Aktien
Oharlotten h.

Brl.Kindl-Br.
do. St. P.

Br. Vnionsbr
Bock. kv. u. n.
behm. Brauh.
80lewd. abg
Otseh. Bior b.

friedriohs h.
Gobharät

verm Srauereſen
250. 2566

Charl. Wass.

Hammersen

Girmes &C0.

3 do. Masehig.
Gothaer Wgg

Gr evenbr. M.

Gr Liehtf Bau
Gr Strel.Cem J

Gundl. 8ielef 4
Gutmann M.

Hackotha
3Hagelb. Pap.
älHagen. Guss

Gasm. Oeutz
Gebh. &0. Sp.

Gebh &König

Geisw. Eiskn
Gelsenk. Bw.
do. Gusssthil.

Gensch&Co,
Goorgs-Mar.

do. Vorr. A.
G. u F. Renner

Germania
Gerresh. Gls.
Ces. f. el. Vnt.

Gildemst. W

Gladb. Spinn
do. Wollvw.

Gladend. Bl
Glas Schalke

Glückauf V.
0b. Goedhart

Görit. Eisenb.

Greppin. V.

Meuebod. AG.
300. Phot. es.

Ndsehl. kl. W.

Nordd. Eisw.
do. do. V.-A.

do. Gummi

B do. do. B.

do. Spritw
Govlsb. H. uOf

3]6ieselPrtl. C.
do. Wolikäm.

Nrnb. Herk. W

Blauzig. Zok.

Gritzner M.

Guttsmann M

Hallesche M.
Hamb. kl.- W.

64.90B

235.50
108.006

90.00b6
223.7560

d

222.600

506
96.00b6

107.8066
94.256

5 50b0
756

7 1383.50bB
6.756

120.0066
15 278.50606

jö i162500 Hotel Die

b

à ist. Belleall.
Hanolg. f. Gr.

Hannov. Bau
do. mmobil.
do. Masehin.
Harb. Wienb.
Harkort Brek

aharpeo. b.

Hartmann M.

A0tavi Minen
Ottons. kisen

Panr. Gdseh

vPauksch M.

iPPeipers&0C0.

o. V.-A.PPotrolw. V. A.

Jul. Pintseh
55

PongsSp. v

o Presssp Untr

Harzer Wk AB
Hasperkisen
edwigshätt
Heilmann im
Hein Lehm., W

Heinrichsh C

hermannmhl
Hitdebrnd M.
HilgersVert.

ReicheltMet.

Reiss&Mart.
Rhein. Brnk.

do. Gerbstoff

o Möblst. W

do. Spiegelgl
W

do. Wstf. Cem
do, do. ind

Rheydt. oſ.fb

Pßolandshütt.

Mederf. Kohl

Mienb. Eis. ab
Mitritfabrik

do. dutesp

do.

do. Stein ut

ne
Nordpark T.

Obsehl. E. B.
do. Eisenind.
do. Kokswrk.

do. Pr. Cem.
Od n. Hartst

OelfGrGerau
Ohſes Zinkw.
Oldb. Eish. kv
Oppeino. Cem,

Orenst. Kp.

246.75660. d. Lind. Br.

n än

144.25b6Friptis Porz.
61.506 Tuchf. Aaeh.

207.6060] Tölltb. Flöha
175. 1066 UnionBaug.

64.40B do. chemeh

63. 1066 Unterhaus 8
88.50 Warrin, Pap.

109 606 Ventzki M. Fb
144.006 V. Br. Frkf. 6.
106.00 b. ch F. Zeit
109 00b do ChWChb

9 168 50 b g. FränkSe
10 143.7560 o. langt. f

Oeking u

Osnab. Kupf.
Osteld. Spriu

Passage Ab

do. VI. -A.

Penig. Msch.
Petersb. El. B

do. V.-A

Pfersoo Spin
aPhönixl iſt. A

Planiawerke
Plauenspitt.

do. Töll

Popp.&Wirth
PortaC. Brem

Rehw. Walt
Favensb. Sp.

ßoisholz Pp.

do. Ohamotte

do Moetaliw.
do. do. V. A.

400. Stahlwk

do. do. Kalku
do. do. Spgst.

Dav. Richter
RiebeckMtw
J. D. Riedel

do. V.-A.
8.Riehmsha.
Gebr. Ritter
Roddergrub.

aRomdeh. hHitt

Iisebergbau

141006 Rosſtz. Brnk.
144.756 do. Zuoker
448.006 gothe Erde.

Rosonth. Pr.

h e c

m

246. 60 do. CölnRw.

71.006 e
do. Hanfsehl.
do. Har z. Klk.

do. Kammer
do. Troitzsehde ort
do. Metw. l.
do. Nickolw.
de. Oberl. G.
do. Pinsolfb.

do. rdo. Smyrna J.
do. 2yp. uWss

do. Thör. Met
Victoriafahr
Vogel Tel. Dr.
Vogtl. Maseh

G do. V. A.
do. Töllfq.

à Voigt &Wolff
Voigt&wWind.

Vorwärts 6.8
Vorwohl. P. C.

Wandererf
Warstein. Gr.

WwkGeisenk
Wegel.& hbn
Wendseroth

Wrosh. Kmg.do. w.
L. WesselPra
Westd. dute
Westeregeln

do. Pr. A.
Wostfaſ. Com

Westf. Dr nd
do. ODrahtwk.

do. Kupfer
do. Stahlw.
ds. Bod. A. G.

3Wieking Cem
Wiekrathled
Wiol. &hHr dtm

Wiesloch Tw.
Wilmersd.Rh
H. Wissner
Wilhelmshtt,
Wilke Gasom

3Witten. Glas
do. Gusssthl.
do, Stahirhr.
Wrede Mältz.

Wunder ſich

Zoechaukrb
Zeitzer Mseh
ZelistoffVer.
do. Waldhof

7

r

m

e
c

d

g

e

Wechselkur

Amst. -Riiſ 8 T.

s 149 75B t. baug t 2 229.508 I80tgers W.
25bG JoserichV.A s 100.806 Forg

o. Gussst.
104.906 do. Kartonag
57.0006 Kammg.
27.756 o. Thör. Bri.

181250 o. do. Pril. c.

do. 18685
do. Erganetz

b do. Gold e
r

Kasch. O. G

do. Silb. 89
Amb. Orn. gtf.
Osst. V. St. 95

do, do. Il e
KaabO0edb. G

Jödöst. ((b.)
do. Obligat.
do. Sorie E.
Ung. Lokal.
do. do.

vang. Domd.
Kursk Ch. Az.
do. von 1669

Mosk.dar, A. d
o. -ursk e

W r
87.50b0Micolai e
92 765h6Orel- Gr. 89) d
97.00b Süd Westb. a
86. 10b Tragskauk.
86.60 b Kos Wor Ia

Mind. 95,/02
Mölheim Rhr
München 94
do. 1900/0
do. 1907/13

do. 1908
Mörnb99/01
do. 1896/96

Offenb. u. 15
Posen94/03
do. O5 u. 12
do, 1908/18
Fotsdam 02
Rostoek 03
Schönb. 04

Germania
Hilsobdein
Königstadt
landre Wssb
r

önehbrau
Patteahofer O
Pfetter der
8chöned Seh O
Scohultheiss 9

e e n

99.75b Mgobbaub.
00. 00b o Mannesmr.

100. 30b6]M-FBreuer 5
Russ. k. A. 80

do. Goldrent.

do. VI Em.94
do. GoldA. 89
do. dol 94

3 do. do. 96
do, Eisb A. I. Il

do. do. 02
do. do. 05
do. Staatsrt, s

do. Pr. A. 64

do. do. 66
do. Bodenkr.) a
do. konv. Obl.) c

SaoPaulot. Ada
do. Goſd 00) a

Schwastas6

do. 88
Sorb.am495) a

do. Gold
Siames. Anl. e
55 AdmAnl e
do. bagd An c

134.0006Colnerbgw. V
.00bGwo. Gas

30 445 800 John Sehrnst
83.250 [Kahla Porrz.
75.00B Kaiser Kol.
12.50b0 Kali Asehrsl.

43 75b KaplerMseh.
50b G attowitz. Bg

04 25b6Keula Efson

Stockhim
ltal Plätze
Petersd. 8 T. 4
Warsoh.. 44do er berſmeſen
Sovereigns g. Stöck20. 425h
20 Frater Sigers

125. 90b6 N. Russ. Gold p. 1008
9.50b G Amerik. Noten 4.

194.500 o. do. Kleine 4.
160.256 do. Kup. z. M. V.
162.6060 z Noten
405.00b6kngl. Banknoten I.
128 50 Franz Banko. 100ifr.

jolländ, Banknoten
196.750 talienisohe Noten

37.50B orwegische Noten
132.75b Schwedische Noten
152 006) Schweizer Banknot.
130.756 00st. Moten 100 Kr.
201.50 Russ. Noten 100 R.
05.5201 do. Soll -Kun,

D o

II

0.06b0Coneordja B.
S

2

S

S

S

S

S
wo

S

S
0

e
t

c

2

W
o

S

2

S
S
c

a

O
S
S

e
C

v

c

5

S

S

d

C
C

W

do

e

L.

h

[2

S

t

v

52
S

D
2

v

2
S

2

W
S

C
C

2

c

c

S

c

2

c

o

O

2

2

e

2

S

S
S

v

2

7

c

S

c

2
r

ch
V

c

t

2
S

r

2

v

S

S
v

e
0
S

S

S

S

S
0

e
S

7

z
d

u

9
S

d
9

2

S

2

w

2
e L

e e

n c

S 22L.

2 o
o S

J J
5

e h

S S

Brauhb. Mörnb O
8reger st. Br 9

Dantiger 0
Oortmonder

do. Vnions O 2
Ortm. Victor

96. Oössld Adler O
Düss.höfelb. O
Frankf. Heon O

S
G do. Koksw.
G Orast.

ec

e

S

D E3

S

S S

do. k. Idi9
90.50B Pr. komm. Ob a

90 ſo
90 406 00
79.006

l460. XVII-XX

O

8tottgrt. u 6
Toltow. Krg

o.

do. Walzm.
79.50b0] do. Lelſst.73Glöckauf b. Schneider I14.90bBISchölſ. kitkol 1

e

288:

c
er Je

T

135.60 nnn
r
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